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Aus dem Präsidium

Turnverein 1843 Dillenburg J. P.

Einladung 
zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 15. April 2016 um 19.30 Uhr 
in der Jahnturnhalle (Gymnastikhalle), 

Jahnstraße 3, 35683 Dillenburg

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Bericht des Präsidiums
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Präsidiums
6.	 Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag des Wirtschafts-

plans 2016
7.	 Neuwahlen
8.	 Anträge zur Tagesordnung (gemäß § 9 Abs. 4 der TVD-Satzung)
9.	 Verschiedenes

Der Wirtschaftsplan für 2015, der Voranschlag für 2016 liegen ab Donnerstag, 
31. März 2016 in der Geschäftsstelle in Dillenburg, Jahnstraße 3, aus und kön-
nen dort zu den regulären Öffnungszeiten eingesehen werden.

Turnverein 1843 Dillenburg J.P.

DAS PRÄSIDIUM
Jörg Rosenkranz, Präsident
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Grußwort des Präsidenten

Liebe Vereinsmitglieder und hier sind natürlich auch 
alle Damen gemeint.
Das letzte Jahr hat eine Vielfalt von Herausforderungen für das Präsidium 
gebracht.
Zentral beschäftigt hat uns - wieder einmal - die Situation rund um unsere 
Halle und das Dillenburger Stadion.
Nach wie vor müssen wir leider über stagnierende Mitgliederzahlen re-
den, denn dies hat natürlich negative Auswirkungen auf unseren Wirt-
schaftsplan - sprich die Finanzen. In der Konsequenz haben alle Abteilungen ihre letztjährigen 
Etatkürzungen akzeptiert und haben entsprechend darauf reagiert. Hier gilt es allen Abteilungs-
leitern für ihr Verständnis zu dieser Maßnahme ein großes Dankeschön auszusprechen. In Einzel-
gesprächen zwischen Schatzmeister und Abteilungsleitungen wurden immer gütliche Einigungen 
erzielt. Für 2016 zeichnet sich ab, dass keine weiteren Einschnitte erforderlich werden.
Probleme gibt es auch bei der Stadionpflege und Instandhaltung. Die Stadtverwaltung hat einen 
Nutzungsvertrag erarbeitet, der von den beteiligten Vereinen noch nicht unterzeichnet wurde, 
aber kurz vor dem Abschluss steht, so dass gewährleistet ist, dass unsere Leichtathletik Abteilung 
das Stadion auch weiterhin entsprechend nutzen kann. Es muss jedoch unbedingt darauf geachtet 
werden, dass die Stadt als Eigentümerin die Substanz der Anlage weiterhin durch notwendige 
Maßnahmen garantiert.
Quo vadis vereinseigene Halle? Hier sind wir leider noch nicht weitergekommen. Sollte das Fach-
marktzentrum in Stadionnähe gebaut werden, ist dort für uns kein Platz mehr! Wir sind mit der 
Stadtverwaltung und dem Bürgermeister im Gespräch nach Alternativlösungen zu suchen. Leider 
gibt es bisher in dieser Diskussion noch keine Ergebnisse. Wir werden weiterhin alle Alternativen 
tabulos in die Diskussionen einbeziehen.
Sie sehen, die oben genannten Herausforderungen fordern intensive und unpopuläre Präsidi-
umsarbeit!
Unsere „neuen“ Vereinsangebote werden gut angenommen, besonders im Reha-Sport verzeichnen 
wir massive Zuwächse. Um diesen und weiteren Gruppen Hallenkapazitäten freizustellen bedarf 
es einer vereinseigenen Halle, da in den Morgenstunden die Kreissporthallen durch die Schulen 
belegt sind.
Leider hat uns Frau Heimann verlassen. Wir bedanken uns ganz herzlich für ihre langejährige tolle 
Arbeit für unseren Verein. Durch ihren Weggang kommt es zu Umstrukturierungen in unserer 
Geschäftsstelle, welche die Mitarbeit des gesamten Präsidiums unverzichtbar macht.
Viel Arbeit steckte auch hinter unserem neuen Internet Auftritt. Ich bin überzeugt davon, dass 
Ihnen unsere neue Homepage gefällt. Sie wird von Silke Hohmeyer mit viel Engagement und Liebe 
zum Detail „gepflegt“. Hier gilt es, diesen öffentlichen Auftritt des TVD mit aktuellen Inhalten und 
mit Leben zu füllen.
Neben unserem sehr wichtigen Breiten- und Rehasport-Programm soll auch der leistungssport-
liche Aspekt nicht vergessen werden. Nach wie vor sind wir dort gut aufgestellt. Dies hier alles 
aufzuzeigen würde mehrere Seiten füllen, wie dies auf den nachfolgenden Seiten ablesbar ist. 
Unsere Zeitungen berichten immer wieder über die sportlichen Erfolge der TVD Athletinnen und 
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Athleten. Auch hier ein ganz herzlicher Dank an alle, die dazu beitragen, uns in der Öffentlichkeit 
darzustellen.
Zusammenfassend lässt sich nach wie vor feststellen: Der TV 1843 Dillenburg ist ein toller Verein 
mit überdurchschnittlich hohem Qualitätsstandard in seinen vielen unterschiedlichen Abteilun-
gen. Mit Menschen, die voller Engagement und Tatendrang einen Teil ihrer Freizeit zum Wohle 
anderer Mitbürger/innen spenden.
Ein herzlicher Dank sei hier ausgesprochen allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern des Ver-
eins, allen, die uns finanziell und ideell unterstützt haben. Besonderer Dank gilt, neben unseren 
Sponsoren, der Stadt Dillenburg, dem Landkreis und dem Landessportbund, die zum Erhalt der 
Vereinsarbeit beigetragen haben!
Wir wünschen uns von unseren demokratisch gewählten politisch Verantwortlichen, trotz und 
vielleicht gerade, bei immer knapper werdenden finanziellen Ressourcen, die Wichtigkeit der 
Sport treibenden Vereine in ihre Überlegungen um die Zukunft der Stadt Dillenburg mit einzu-
beziehen.
Ihr/Euer Präsident

Jörg Rosenkranz
Zum Schluss, wie in den letzten Jahren:

Was fehlt dem Verein?
Uns fehlen leider Mitarbeiter/innen im Präsidium und diverse Übungsleiter/innen!

Deshalb mein Aufruf an Sie alle:
Überlegen Sie, ob Sie nicht aktiv mitgestalten und mitarbeiten wollen

an der positiven Zukunft unseres Turnvereins 1843 Dillenburg J.P.
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Nachruf Theo Hermann
(An dieser Stelle veröffentlichen wir den von Präsident Jörg 
Rosenkranz gesprochenen Text bei der Trauerfeier)
Der letzte Wettkampf ist zu Ende, alle drängen zur Heim-
fahrt, nur Theo noch nicht: Wir warten auf das letzte Proto-
koll! Dann können wir heimfahren. So immer wieder Theos 
Worte nach seinen geliebten Schwimm-Wettkämpfen.
Heute sind wir zusammengekommen, sein letztes Protokoll 
zu lesen und ihn auf seiner letzten Heimfahrt zu begleiten!
Ich darf die Abschiedsworte an Theo stellvertretend sprechen 
für den Sportkreis Lahn-Dill, den Hessischen Schwimmver-
band und den TV 1843 Dillenburg.
Für diese eben genannten Organisationen war Theo ehren-
amtlich mehr als 53 Jahre aktiv.
Er war Träger der großen Verbandsehrennadel des Hessi-
schen Fußballverbandes, erhielt die goldene Ehrennadel und 
den Ehrenbecher des Hessischen Schwimmverbandes.
Er wurde mit der goldenen Ehrennadel des Landessportbundes Hessen ausgezeichnet.
Die Stadt Dillenburg ehrte sein Wirken mit dem Sportehrenbrief.
Unser Verein zeichnete ihn mit der goldenen Ehrennadel aus.
Theo war Ehrenmitglied im TV Dillenburg.
Seine Sportfunktionärskarriere begann in seinem Heimatdorf Donsbach.
Bereits mit 20 Jahren wurde er in den Vorstand berufen, war Abteilungsleiter beim Jugendfußball 
und lange Zeit Geschäftsführer des SSV Donsbach. Auch in Planung und Ausführung des „Hasel-
stadions“ steckte er viel Arbeit und Herzblut. Schon damals begann auch seine Zeit im Sportkreis 
Vorstand, dem er bis 2013 die Treue hielt.
1977, er war als Schwimmmeister im alten Dillenburger Hallenbad tätig, begann sein Leben für die 
Schwimmabteilung des TV. Mit Toni Beer und Helmut Hühne zusammen blühte unsere Schwimm-
abteilung auf, aus dem nationalen Herbstschwimmfest wurde das internationale Dillenburger Ora-
nier Schwimmfest. Er schaffte es, dass Franziska van Almsick auf dem Höhepunkt ihrer Karriere 
hier startete. Theo sorgte in seiner Doppelfunktion als Betriebsleiter des Schwimmbades und Ab-
teilungsleiter dafür, dass unsere Schwimmer und Schwimmerinnen immer optimale Trainingsbe-
dingungen hatten. Denken wir nur an unsere zweifache Vizeweltmeisterin Julia Jung, die er schon 
als Talent entdeckte.
Dass es heute in Dillenburg ein Sport- und Familienbad mit einer 50 Meter Bahn gibt, haben wir 
auch seinem Einsatz zu verdanken!
Sein dann folgendes Engagement im Hessischen Schwimmverband, dass er erfolgreich über 30 
Jahre betrieb, verschaffte dem Schwimmen in Dillenburg im Jahr 1989 ein Landesleistungszent-
rum, das bis heute besteht.
32 lange Jahre leitete er die Schwimmabteilung des TVD, bis er sie 2010 an seinen Sohn Ralf über-
gab. 32 Jahre war er im Vorstand des TVD Mitglied. Dort habe ich ihn persönlich näher kennen 
und schätzen gelernt. Wie gut kann ich mich noch an sein schelmisches Grinsen erinnern, wenn 
es um finanzielle Dinge des Vereins ging!
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Theo war aufgrund seines großen und breit gestreuten Netzwerkes immer über alles Wichtige im 
finanziellen Bereich informiert. So gelang es ihm Gelder für den Verein zu besorgen, von deren 
Existenz andere gar nichts wussten.
ER war immer ein Leiser! Seine Arbeit lief im Hintergrund! Ein toller Organisator, ein Planer und 
Zuarbeiter! Aber immer darauf bedacht auch Ergebnisse zu erzielen.
Und er hatte ein besonderes Herz für SEINE Sportler.
Er fuhr in den früheren Jahren die Fußballer mit seinem Käfer zu den Spielen, weil die noch keine 
Autos hatten.
Er transportierte über viele Jahre hinweg seine Schwimmer/Innen bundesweit zu den Wettkämp-
fen.
Und gab es dann mal keine Gewinnermedaillen für die Kleinsten, hat Theo bei den Veranstaltern 
so lange nachgefragt, bis diese Erinnerungsmedaillen für die Kleinen herausrückten! Ja, Theo war 
bei solchen Sachen ein echtes Schlitzohr!
Ich glaube, viele seiner Träume sind in Erfüllung gegangen und viele seiner selbst gesteckten Ziele 
hat er erreicht.
Er hat durch seine unermüdliche Arbeit für andere, das Leben vieler Menschen beeinflusst und 
bereichert.
In der Mittagspause einer familiären Hochzeit musste er unbedingt noch mal schnell zum Fußball 
schauen. Auch die Konfirmationsfeier der eigenen Kinder wurde für den Sport schon mal unter-
brochen.
Dies alles war nur möglich, weil er mit Thea eine Frau an seiner Seite hatte, die dies alles verstand 
und ihm den Rücken frei hielt!
Gelernt habe ich persönlich von Theo, dass hartnäckiges Beharren auf ein Ziel, oft doch den Erfolg 
bringt!
Dass man nicht nur im Sport Netzwerke braucht, um Ziele zu erreichen!
Beizeiten seine Arbeit in gute nachfolgende Hände zu legen und Freunde zu haben.
Seine langen Jahre als Sportfunktionär und Freund haben beim TVD und den anderen Sportorgani-
sationen, in denen er tätig war, einen dauerhaften positiven Eindruck hinterlassen.
Sein Verlust macht traurig!
Lieber Theo lass mich dein letztes Protokoll schließen mit Worten Albert Schweitzers:
Das schönste Denkmal, was ein Mensch bekommen kann, steht im Herzen der Mitmenschen!
Gute Menschen gleichen Sternen, sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen!
Tschüss, adieu, Theo bis irgendwann… auf eine gute Heimfahrt!
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Sportförderung der Stadt Dillenburg - 
Einmal konstruktiv kritisch betrachtet
An dieser und anderen Stellen haben wir vor nicht allzu langer Zeit über den Umgang der städtisch 
Verantwortlichen mit den Sport treibenden Vereinen und ihrer - aus unserer Sicht - mangelnden 
Unterstützung berichtet. In diesem Zuge veröffentlichte die Lokalpresse unsere Erklärung „Keine 
Lobby für den Sport“. Was ist inzwischen geschehen oder gibt es gar Veränderungen?
Eines vorweg: Das Klima der an diesem Prozess beteiligten Personen untereinander hat sich merk-
lich zum Positiven gewendet. Das liegt aus unserer Sicht nicht zuletzt an der Erkenntnis, Ehren-
amt nicht nur verbal als eine staatstragende Errungenschaft mit Blumenstrauß und Urkunde anzu-
erkennen, sondern den Einsatz der zigtausend Menschen vor allem für die Vereine in barer Münze 
Wert zu schätzen. Dass dies vor dem Hintergrund der „schmalen“ Kassen der Schutzschirm-Kom-
mune Dillenburg nur bedingt möglich ist, dafür bringen wir Verständnis auf, wenn auch an der ei-
nen oder anderen Stelle Einsparpotentiale gerade im Verwaltungsbereich für uns erkennbar sind.
In den Förderschwerpunkten Übungsleiter, langlebige Sportgeräte, Unterhaltung der vereinseige-
nen Turnhalle, Jugendsport, Zuschüsse für Meisterschaften und Freizeiten hat die Stadt Dillen-
burg alle Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung ausgeschöpft. Dafür sagen wir neben den 
politisch Verantwortlichen namentlich Bürgermeister Michael Lotz, Ressortleiter Tino Fritsch und 
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein herzliches Dankeschön. Wir haben uns über die 
Zuwendungen sehr gefreut und in unseren Verein „investieren“ können. Aus unserer Sicht: Sehr 
gut angelegt!
Doch da ist auch die andere Seite: Für die Nutzung des städtischen Schwimmbades Aquarena müs-
sen wir seit Anfang 2015 Nutzungsgebühren zahlen. Dies gilt nicht - und das sei ausdrücklich be-
tont - für die leistungsorientierten Schwimmer, die sich nach wie vor kostenfrei auf ihre nationa-
len Titelkämpfe vorbereiten können. Im Gegensatz zur klaren Linie aller Parteien auf Kreisebene 
(„Keine Hallenbenutzungsgebühren für Vereine“) weicht die Stadt Dillenburg bei ihrer Einrichtung 
davon ab. So zahlte der TVD im Jahr 2015 über 7.000 Euro an Eintritt für die Nachwuchsschwim-
mer. Damit nicht genug: Für die Nutzung des Therapiebeckens bzw. die teilweise Sperrung des 
Nichtschwimmerbeckens werden zusätzlich zum Eintritt Gebühren fällig. Diese Tatsache schlägt 
nochmals mit rd. 9.000 Euro zu Buche. Dass diese Nutzer jährlich zusätzlich noch fast 20.000 
Euro an Eintrittsgeldern in die städtischen Kassen „spülen“, sei hier der Vollständigkeit halber 
angemerkt. Ob die städtische GmbH als Betreiberin ihr Betriebsergebnis durch diese Einnahmen 
wesentlich erhöht oder es angesagt wäre, die Gesamtsituation des Betriebes einmal konstruktiv 
kritisch unter die Lupe zu nehmen (oder nehmen zu lassen)? Darüber sollte sich jeder selbst ein 
Bild machen.
Stellt man die städtischen Zuschüsse für den Sport den laufenden Aufwendungen für Nutzungen 
im Aquarena gegenüber, darf man getrost von einer NULL-NUMMER sprechen.
Fazit:
DANKE für die laufenden Zuschüsse, die wir aus dem Haushalt der Stadt Dillenburg erhalten und 
ohne die wir viele Angebote qualitativ nicht so umsetzen könnten.
Die herzliche BITTE gemeinsam darüber zu sprechen, ob für die Inanspruchnahme des städti-
schen Sport- und Familienbades Aquarena andere Grundlagen vereinbart werden können. 
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Schlafen
ist einfach.

Wenn dem Finanzpartner 
bereits heute rund 50 Milli-
onen Menschen vertrauen.*
*Anzahl Kunden bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.
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entwerfen gestalten layouten
digitalfotografi eren DRUCKEN
schneiden heften broschüren
zusammentragen nummerieren
perforieren heften leimen ösen

Auf dem Überberg 1
35764 Sinn-Fleisbach

Telefon 0 27 72 5 23 85
Telefax 0 27 72 5 24 59

info@roth-druck.de
www.roth-druck.de

Marktstr. 8

35683 Dillenburg

Tel. 02771/5643

Inh.
Georg Alfes

ab 8.00 Uhr kalte

und warme

Frühstücksspezialitäten

11 - 13 Uhr Mittagstisch
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Betrieb:
Vogelstange 9 
35683 Dillenburg 
Telefon (0 27 71) 2 25 68 
Fax (0 27 71) 2 25 22

Filialbetrieb:
Steinbühlstraße 5 
35578 Wetzlar 
Telefon (0 64 41) 6 79 10 30 
Fax (0 64 41) 6 79 10 31

www.malerbetrieb-klein.de
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K e i n e
h a l b e n
Sachen!

Planert Optik
Andrea Junker

M a i b a c h s t r. 2
35683 Dillenburg
Tel.: 02771 / 23394
planert-optik.de
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Namen und Nachrichten
ENGAGIERT, TREU, ZUVERLÄSSIG! So kennt man seit Jahr-
zehnten Margarete „Gretel“ Ortmann, die als Übungs-
leiterin Woche für Woche u.a. unsere „älteren“ Semester 
bewegt. Was sie auszeichnet? Sie macht nicht viel Worte 
und hält sich selbst eher im Hintergrund, weil sie die eige-
ne Person als nicht so wichtig ansieht. Für dieses Wirken 
wurde sie durch Beschluss des Präsidiums mit dem von 
Dieter Johannson gestifteten Sportehrenpreis ausgezeich-
net, den sie im Verlauf der Mitgliederversammlung mit 
Freude entgegennahm.
EIN HERBER VERLUST ist der Weggang unserer Geschäfts-
stellenmitarbeiterin Dorothee Heimann, die den TVD 
nach fünfeinhalb Jahren inzwischen verlassen hat. Seit 
1. Februar ist sie in Diensten der Stadt Dillenburg und 
wird im Bürgerbüro eingesetzt. So ganz kann sie von ih-
rem geliebten TVD jedoch nicht lassen und besetzt die 
Geschäftsstelle dienstags weiterhin von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Dass sie verantwortlich auf ehrenamtlicher Basis die Mit-
gliederverwaltung wahrnimmt, weiß das Präsidium sehr 
zu schätzen.
DIE NEUE HOMEPAGE bedarf regelmäßiger Aktualisie-
rung. Dass dies qualitativ und zeitnah erfolgt und den-
noch nicht mit überhöhten Kosten verbunden ist, dafür 
zeichnet seit Herbst 2015 Silke Hohmeyer verantwortlich. 
Den Abteilungen steht sie mit Rat und Tat zur Seite und ist 
gerne bereit, Texte und Bilder im richtigen Format einzu-
pflegen. Wer sich nicht so recht an die Materie herantraut, 
dem gibt sie gerne wertvolle Tipps für die tägliche Arbeit. 
Also liebe Mitglieder - nutzt die Chance und macht regen 
Gebrauch…
MIT BRONZE DEKORIERT kehrte unser Ehrenmitglied 
Gesa Felicitas Krause von den Leichtathletik-Weltmeis-
terschaften in ihre Heimat zurück. Der TVD bereitete der 
erfolgreichen Läuferin über 3.000 m-Hindernis zum wie-
derholten Male einen herzlichen Empfang. Die Leichtath-
letik-Abteilung mit Julia und Christian Beschorner an der 
Spitze, hatten sich für den Ablauf einiges einfallen lassen. 
So genossen die Anwesenden in der Schalterhalle der Sparkasse Dillenburg nochmals die letzten 
200 m des Endlaufes, in dem es bis kurz vor Schluss so aussah, als könne Gesa sogar gewinnen. 
Dass die Geehrte es dann zwischenzeitlich doch vorzog, sich ein Eis in der Innenstadt zu genehmi-
gen, war für alle Beteiligten eine tolle Ergänzung…
IN DER DILLENBURGER Stadthalle vollzog sich im Juli ein mit Spannung erwarteter Wechsel. Mit 
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überwältigender Mehrheit von 75% der Stimmen wurde 
TVD-Geschäftsführer und Schatzmeister Eberhard Gö-
bel zum neuen Sportkreisvorsitzenden gewählt. In einer 
Kampfabstimmung setzte sich der 58jährige klar gegen 
Dieter Weyel durch und trat die Nachfolge von Dirk Hardt 
an, der sich seiner Aufgabe als Bürgermeister in Driedorf 
noch stärker widmen möchte. Wir wünschen dem Sport-
funktionär eine glückliche Hand bei 108.000 Mitgliedern 
in rd. 450 Vereinen und hoffen, dass er die Belange „sei-
nes“ TVD auch auf dieser Ebene nachhaltig vertritt.
IM TVD SEIT Jahren in verschiedenen Funktionen und 
vielen Bereichen bekannt hat sich Andrea Drha der Aus-
bildung als Fachübungsleiterin im Reha-Sport (Bereich 
Orthopädie) unterzogen und die Prüfung mit Bravour 
abgelegt. Im Team der inzwischen acht lizenzierten 
Fachübungsleiterinnen/-leitern begrüßte sie Claudia Gö-
bel. Beim Empfang zu Beginn des Besuches der Landesgar-
tenschau in Landau, wohin es die Gesundheitssportlerin-
nen und -sportler bei ihrem Jahresausflug zog, händigte sie offiziell die Lizenz aus. Dass darauf in 
der Vinothek standesgemäß mit Sekt angestoßen wurde, war mehr als selbstverständlich.
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Der TV Dillenburg 2016 - Zahlen, Daten, Fakten
Im TV Dillenburg sind 9 Abteilungen mit 1.329 (1.317) Mitgliedern organisiert:
Abteilung:	 Mitglieder:	 Übungsleiter/innen 
	 (Zahl 2015)	 mit Lizenz	 ohne Lizenz
Badminton	 92	 (85)	 2	 2
Basketball	 60	 (55)	 2	 -
Gesundheitssport	 348*	 (196)	 8	 - 
*davon nehmen 158 ausschließlich mit Verordnung am Reha-Sport teil.
Fechten	 50	 (47)	 3	 3
Judo	 101	 (95)	 2	 4
Leichtathletik	 154	 (169)	 4	 2
Schwimmen	 257	 (270)	 3	 3
Turnen	 752	 (720)	 24	 8
Volleyball	 16	 (14)	 -	 1
(Die Zahl der Abteilungsmitglieder ist höher als die absolute Mitgliederzahl, da Mitglieder in 
mehreren Abteilungen aktiv sind.)
Bei der Differenzierung anhand der Altersstruktur ergibt sich folgende Auflistung:
Alter (Jahre):	 Gesamt:	 Prozent:	 Alter (Jahre)	 Gesamt:	 Prozent:
00 - 06	 107 (96)	 8,0	 27 - 40	 99 (93)	 7,4
07 - 14	 414 (403)	 31,3	 41 - 60	 175 (185)	 13,1
15 - 18	 142 (150)	 10,7	 ab 61	 278 (279)	 20,9
19 - 26	 114 (113)	 8,6

Jubilar-Ehrung
Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die über viele Jahre in unserem Verein sind. Die verdiente 
Ehrung wollen wir in unserer Mitgliederversammlung am Freitag, 15. April 2016 vornehmen.

Es werden geehrt:

25 Jahre Mitgliedschaft
Christian Becker
Christel Becker
Billy Julian Broschkus
Christa Depis
Andrea Drha
Wulf Gero Fackiner
Sabrina Hoffmann
Kerstin Krick
Irmgard Lenz
Rudolf Storch
Hartmut Werner

50 Jahre Mitgliedschaft
Gerhard Bredy
Bernd Hecker
Christa Noormann
Margret Schröder
Bärbel Springer

60 Jahre Mitgliedschaft
August Klein

65 Jahre Mitgliedschaft
Dr. Karl-Ludwig Mootz



Aus dem Präsidium

14

Wir gratulieren zum Geburtstag… 
(01.03.2016 - 28.02.2017)
98 Jahre:
Anneliese Fey	 02.02.1919
96 Jahre:
Annemarie Storck	 09.09.1921
94 Jahre:
Hildegard Lötzerich	 16.09.1922
91 Jahre:
Ruth Behner	 08.11.1925
90 Jahre:
Käthe Späth	 23.10.1926
89 Jahre:
August Klein	 26.11.1927
Waltraud Brambach	 18.01.1928
88 Jahre:
Gerhard Bredy	 03.06.1928
Hans Türner	 20.10.1928
87 Jahre:
Elisabeth Türner	 22.07.1929
86 Jahre:
Christa Noormann	 05.07.1930
Annemarie Pospieszny	 02.08.1930
Gretel Feisel	 13.08.1930
Ilse Müller	 31.01.1931
Wolfgang Meyberg	 20.02.1931
85 Jahre:
Brigitte Klein	 01.02.1932
Hans Noormann	 18.02.1932
84 Jahre:
Marianne Picken	 28.04.1932
Otto Sköries	 10.05.1932
Ursula Heimann	 27.06.1932
Friedrich Boomgarden	 27.08.1932
83 Jahre:
Sunhild Duda	 14.05.1933
Erhard Carus	 19.08.1933
Rudolf Storch	 18.09.1933
Ruth Weitzel	 21.09.1933
Hans Christ	 02.01.1934
Werner Trösken	 20.02.1934
Marianne Dalhaus	 06.03.1934
82 Jahre:
Margret Schröder	 08.05.1934
Edeltraud Schumacher	 27.05.1934

Gisela Löke	 31.05.1934
Elfriede König	 07.06.1934
Willi Hinkel	 11.07.1934
Heinz Löke	 08.08.1934
Irmgard Lenz	 29.08.1934
Hannelore Georg	 14.09.1934
Elfriede Karger	 22.10.1934
Robert Stolz	 01.12.1934
Klaus Blöcher	 19.12.1934
Peter Surek	 01.01.1935
Heinz Becker	 23.01.1935
Heinz Zaude	 28.01.1935
Monika Trippen	 13.02.1935
Christl Hinkel	 22.02.1935
81 Jahre:
Brigitte Pavek	 26.06.1935
Albert Pfundstein	 26.09.1935
Gretel Pfaff	 17.11.1935
Ursula Melchert	 28.12.1935
80 Jahre:
Reintraud Christ	 14.03.1936
Christa Wehn	 16.03.1936
Anita Indebera	 18.03.1936
Dieter Schnell	 23.05.1936
Horst Knoblauch	 07.06.1936
Traute Hennemann	 30.07.1936
Christel Kepper	 30.07.1936
Hildegard Bekaan	 08.08.1936
Ilse Eichert	 24.08.1936
Gretel Greeb	 16.09.1936
Sigrid Popp	 19.10.1936
Anneliese Bleicher	 22.01.1937
75 Jahre:
Horst Draschka	 06.04.1941
Christel Rau	 29.04.1941
Ingrid Draschka	 20.05.1941
Sigrid Sorg	 04.07.1941
Richard Beck	 10.07.1941
Peter Springer	 16.07.1941
Ursula Hennemann	 06.08.1941
Karin Trösken	 29.08.1941
Heinz-Dieter Bange	 24.09.1941
Brigitte Streit	 15.10.1941
Ingrid Merkel	 16.10.1941
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Helene Hisge	 30.11.1941
Helene Hanusch	 09.12.1941
Ingrid Schommer	 18.02.1942
70 Jahre:
Hermann Becker	 25.05.1946
Bernhard Kreusler	 19.06.1946
Gisela Glaubitz	 22.06.1946
Renate Hebener	 13.10.1946
Dr. Gerd-Uwe Paul	 01.11.1946
Margit Schnautz	 08.11.1946
Hannelore Kleinteich	 16.11.1946
Rita Krause	 20.11.1946
Heinz-Jürgen Hain	 27.11.1946
Christel Müller	 27.12.1946
Bernd Klein	 07.01.1947
Renate Scheuer	 28.01.1947
Gertrud Fries	 15.02.1947
60 Jahre:
Karin Szyszka	 08.05.1956
Heinz-Peter Stahl	 11.09.1956
Jürgen Köllner	 01.12.1956
50 Jahre:
Elena Ehringhaus	 23.03.1966
Alexander Borgardt	 27.03.1966
Heike Eckhardt	 14.04.1966
Andrea Gehring	 21.04.1966
Thomas Springer	 28.04.1966
Thorsten Reus	 02.06.1966
Barbara Johannson-
Fickinger	 16.06.1966
Martina Schmidt	 17.08.1966
Stefan Kreutner	 26.09.1966
Claudia Göbel	 28.09.1966
Hermann-Josef
Schmidt	 03.10.1966
Silke Hohmeyer	 17.11.1966
Bafke Spang-Horna	 21.12.1966
Insa Warfsmann	 04.01.1967
Birte Plaum	 09.01.1967
Sema Yeni	 10.01.1967
Carmen Reus	 19.01.1967

40 Jahre:
Fatma Dikem	 13.04.1976
Kai Erichsen	 19.04.1976
Michael Pelz	 12.08.1976
Heide Michel	 08.10.1976
Alfhild Heppner	 04.11.1976
Jörn Klein	 09.11.1976
Vladimir Cojoc	 10.01.1977
30 Jahre:
Danica Schutz	 11.06.1986
Jan Reuter	 13.06.1986
Jonas Schäfer	 20.08.1986
Stefanie
Brandenburger	 06.09.1986
Fabian Lößlein	 16.09.1986
Mehtap Alici	 26.12.1986
Hamid Saeed	 01.01.1987
20 Jahre:
Lisa Plaum	 21.03.1996
Noah Türk	 14.04.1996
Ken-Anton Gössl	 30.04.1996
Dominik Franz	 14.05.1996
Marcel Vu	 24.05.1996
Tran Quynh	 30.05.1996
Ines Schneider	 23.06.1996
Mara Süßmann	 30.06.1996
Christopher Fey	 27.07.1996
Antonia Lotz	 31.07.1996
Tim Schroeren	 11.08.1996
Kaja-Marie Jung	 12.08.1996
Elvan Güler	 20.08.1996
Sergej Eirich	 11.09.1996
Dennis Klein	 01.10.1996
Leoni Georg	 03.11.1996
Christian Schneider	 09.11.1996
Annika Gruber	 03.12.1996
Moritz Koopmann	 13.12.1996
Fatma Babaoglu	 30.12.1996
Janina Schmitz	 09.02.1997
Christin Großmann	 10.02.1997
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In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir unserer Mitglieder, 
die in der Zeit vom 01.02.2015 bis 31.01.2016 verstorben sind

Theo Hermann
geb.: 22.10.1937  gest.: 21.08.2015

Mitglied seit 01.05.1977 
Silberne und goldene Ehrennadel 

Ehrenmitglied seit 11.09.1993
Auszeichnungen mit der 

LsbH-Ehrennadel in Gold, dem 
Sport-Ehrenbrief der Stadt Dillenburg 

und dem Ehrenbecher des HSV

Heinz Schwarz
geb. 09.02.1935  gest.: 16.11.2015

Mitglied seit 01.01.1985 
Silberne Ehrennadel

Christian Kretz
geb. 27.09.1926  gest.: 21.01.2016

Mitglied seit 01.01.1983 
Silberne Ehrennadel

Ingrid Cowan
geb. 06.06.1932  gest.: 19.02.2016

Mitglied seit 01.04.2014

Blumenhaus

Dersch-PetryDersch-Petry

Tel. 02771-33795
Fax 02771-36766

Rühlstraße 2
35683 Dillenburg
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Familie
Beate und Klaus Seibert

www.gasthof-kanzelstein.de
info@gasthof-kanzelstein.de

Fasanenweg 2
35689 Dillenburg-Eibach

Tel.: 02771/5836
Fax: 02771/24831

freu dich auf

Polstermöbel
Matratzen
Küchen

Polstermöbel
Matratzen
Küchen

35684 Dillenburg

Frohnhausen 
Gewerbegebiet Langaar

Tel. 02771 / 8380-0    
Fax 02771 / 8380-20
www.moebel-waldschmidt.de  
info@ moebel-waldschmidt.de

auf über 
2.500 m2

Polstergarnituren
Sitzmöbel
Wasserbetten
Matratzen
Küchenstudio
Gardinenstudio

©
id

ee
gr

afi
 k

.d
e

mw_vereine07_A6-1.indd   1 03.03.2008   9:30:59 Uhr



Aus den Abteilungen

18

Badminton
So rasant wie die Federbälle bei unserer Sportart 
Badminton - der schnellsten Rückschlagsportart 
der Welt - über das Spielfeld fliegen, sind auch 
die vergangenen zwölf Monate vergangen.
Sportlich und vor allem kulturell sollte es wie-
der ein ordentliches Jahr werden - mit vielen 
Wettkämpfen der Mannschaften und bei Tur-
nieren, eigenen Veranstaltungen, dem Besuch 
von Events, der Anschaffung einer Ballmaschi-
ne und nicht zuletzt die Arbeitseinsätze bei der Ausrichtung mehrerer Turniere.
Fast schon traditionell stand so am letzten Januarwochenende, wie in den vorangegangenen 4 Jah-
ren auch, die Ausrichtung eines Jugend-Bezirksranglistenturniers auf dem Programm. Dies sollte 
das erste von insgesamt drei Turnieren sein, dass im abgelaufenen Kalenderjahr in der Nassau-
Oranien-Halle stattfand. Es folgte im Juni die Ausrichtung einer Hessenrangliste, bevor im No-
vember das Jahreshighlight aufwartete: die Hessischen Meisterschaften der Jugend, ausgetragen 
in den Altersklassen U13 - U19. Bis es soweit war, passierte aber vor allem erst einmal sportlich 
so einiges.
Während die erste Mannschaft als Aufsteiger in die Bezirksliga A den Klassenerhalt ohne Mühe 
schaffte und in der Endabrechnung auf Rang vier landete, gelang der zweiten Mannschaft im Früh-
jahr der Aufstieg aus der Bezirksliga C in die B-Liga. Dies geschah sprichwörtlich auf den letzten 
Metern, musste das Team doch am letzten Spieltag auswärts beim Meisterschaftssieger antreten 
und selbst gewinnen, um als Zweitplatzierter noch mit aufsteigen zu dürfen. In einer engen Partie, 
fiel die Entscheidung im letzten Spiel im dritten Satz, der zu Gunsten des TVD ausging und den 
Freudentaumel ausbrechen ließ. Bei den Jugendteams landete die U19-Mannschaft auf Platz drei, 
die U13 belegte Rang fünf.
In der neuen Saison 2015/2016 wurde dann statt der U19-, eine Schülermannschaft gemeldet. Die-
se belegt zur Winterpause Rang zwei, genauso wie das Team der U13. Die erste Mannschaft spielte 
nach schwerem Auftaktprogramm und zwischenzeitlich letzten Platz eine noch ganz ordentliche 
Hinrunde und steht derzeit wieder auf Rang vier der Bezirksliga A, sechs Punkte vor dem Abstiegs-
platz, mit dem man so in dieser Saison nichts mehr zu tun haben sollte. Die zweite Mannschaft 
hatte es als Aufsteiger in der Bezirksliga A erwartet schwer und blieb bisher sieglos, konnte aber 
zwei Unentschieden verbuchen und damit den siebten und vorletzten Tabellenplatz belegen.
Als im Herbst die Entscheidungen der Turnierserien anstanden, war auch der TVD wieder mit von 
der Partie. Bei den Bezirksmeisterschaften im Oktober in Stadtallendorf konnte man vier Titel ge-
winnen, einen sicherte sich Josefine Hof im Dameneinzel U11, drei gingen auf das Konto von Lisa 
Löhr (Dameneinzel, -Doppel, Mixed U19). Außerdem wurden Josefine Hof und Lena Sommavilla 
gemeinsam Vize-Bezirksmeisterinnen im Damendoppel U13.
Bei den darauffolgenden Hessischen Meisterschaften - wie eingangs erwähnt, ausgetragen im No-
vember in Dillenburg - konnten Hof/Sommavilla den neunten Rang belegen, außerdem kam Hof 
im gemischten Doppel (Mixed) ebenfalls auf Platz neun. Lisa Löhr schaffte im Damendoppel U19 
mit Langzeitpartnerin Sophie-Therese Sauer (SG Anspach) den Sprung bis ins Finale, musste sich 
dort allerdings geschlagen geben. Trotzdem bedeutete die Vize-Hessenmeisterschaft für sie den 
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bisher größten Karriereerfolg.
Für die Badmintonabteilung als Ausrichter war 
das Turnier ebenfalls ein sehr großer Erfolg - 
erntete man für die Turnierorganisation doch 
reichlich Lob von allen Seiten. Mit dem Präsi-
denten des Hessischen Badminton-Verbandes, 
Bernd Pfeifer, und Bürgermeister Michael Lotz 
zur Begrüßung und Eröffnung sowie Eberhard 
Göbel als Sportkreisvorsitzenden und TVD-
Geschäftsführer in Personalunion zur Siegereh-
rung, erhielt die Meisterschaft einen würdigen 
und feierlichen Rahmen.
Den Siegern der Meisterschaft, zu der der TV 1843 Dillenburg rund 180 Spielerinnen und Spieler 
von 38 teilnehmenden Vereinen in Dillenburg begrüßen durfte, wurde der Besuch auf dem Po-
dium noch durch eine kleine Dillenburger Spezialität versüßt, die Eberhard Göbel von der Firma 
Läderach organisieren konnte. Mit dieser Leistung über das ganze Wochenende - detailverliebt mit 
einer festlich dekorierten Nassau-Oranien-Halle und musikalischer Untermalung sowie aufwar-
tend mit „Accessoires“ wie Live-Ergebnisanzeigen über Fernseher und einer Tombola mit attrakti-
ven Preisen - konnte sich der TVD letztlich für höhere Aufgaben bei der Ausrichtung zukünftiger 
Turniere empfehlen.
Für die kommende, neue Saison 2016/2017, für die im Mai gemeldet werden muss und im Septem-
ber startet, möchten wir gerne zusätzliche Jugend- und Schülermannschaften melden und freuen 
uns daher über jedes neue Mitglied, egal ob erst 7 Jahre oder schon im Mittel- oder Oberstufenalter 
angekommen.
Badminton ist dabei eine perfekte Sportart, die man über die Jugend hinaus ausüben kann. Der 
Wechsel im Spielbetrieb von Jugendturnieren und -Mannschaften hin zu den Erwachsenen ist 
fließend, von Verbandsseite her sehr professionell organisiert und in unseren Dillenburger Struk-
turen mit verschiedenen Jugendmannschaften jeden Alters hin zu unseren zwei Erwachsenen-
mannschaften auch gut umgesetzt. Anders gesagt: wer einmal als Kind bei uns anfängt, kann ein 
Leben lang „am Ball“ bleiben und hat dabei seinen Platz in einer unserer verschiedenen Trainings-
gruppen.
Und nicht nur das bieten wir an, denn flankiert wurde das abgelaufene Jahr mit dem ein oder 
anderen Ausflug, Veranstaltung, Feier oder Event, so dass das Miteinander auch außerhalb der 
Sporthalle gefördert und für Unterhaltung gesorgt wird. Beispielsweise war die Abteilung im Mai 
im Kletterpark in Wetzlar unterwegs und besuchte im November ein Badminton-Länderspiel mit 
dem Klassiker Deutschland - England in Siegen, das unser Land mit 3:2 gewinnen konnte.
Als letztes Jahreshighlight ist die Anschaffung einer Ballmaschine zu nennen. Nach der Bestellung 
im Vorjahr, war es im Januar soweit mit der Anlieferung. Damit haben unsere Trainer die Möglich-
keit, automatisiert die Bälle „auf den Punkt“ zuzuspielen, ohne selbst an den Schläger greifen zu 
müssen. Somit ergeben sich wesentlich bessere Korrekturmöglichkeiten und eine höhere Anzahl 
an Übungswiederholungen.
Natürlich versprechen wir uns davon auch, den ein oder anderen neuen Mitspieler anzulocken. 
Wer Interesse hat, jetzt selbst mal den Schläger zu schwingen, kann das mittwochs von 18:00 
- 19:30 Uhr (Kinder + Jugendliche bis 18 Jahre) bzw. 19:30 - 21:00 Uhr (Jugendliche + Erwach-
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sene) machen. Für Fortgeschrittene und Mann-
schaftsspieler haben wir noch weitere Gruppen 
in unserem Trainingsplan vorgesehen. Unsere 
Übungsleiter und -Helfer sorgen dabei Woche 
für Woche mit großem Einsatz dafür, dass un-
sere Gruppen unter Anleitung spielen und trai-
nieren können. Schnell wird man merken, dass 
wir den Ball nicht nur hoch und weit zum Part-
ner zurückspielen. Nein - Badminton sieht ge-
nau das Gegenteil vor, den Gegner ausspielen, 
täuschen, tricksen, Finten, versuchen mit dem 
Ball den Boden zu treffen, über das 1,55 m hohe Netz, innerhalb der vorgegebenen Markierungen.
Dass Badminton nicht nur eine klassische Kinder-Sportart ist, haben wir im oberen Abschnitt die-
ses Berichts schon erfahren. Daher sind auch dem Kindesalter entwachsene Quer- bzw. Neuein-
steiger immer herzlich und ausdrücklich bei uns willkommen. Auch über das „Teenager“-Alter 
hinweg lässt sich der Sport also noch gut ausführen, was die rund 35 erwachsenen Mitglieder 
unserer ca. 100 Personen umfassenden Abteilung zeigen.
Wer nun etwas neugierig geworden ist, findet weitere Informationen unter www.badminton-dil-
lenburg.de. Wir würden uns sehr freuen, demnächst weitere Mitspielerinnen und Mitspieler an 
unserem Spielort, der Nassau-Oranien-Halle, begrüßen zu können.

Christian Becker

Bistro Erbse
Erbsengasse 1

35683 Dillenburg
Telefon 0 27 71 / 58 26

www.erbse-dillenburg.de

Hier trifft man seine Freunde!
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Basketball
Die Platzierung in den Abschlusstabellen der Saison 2014/15 ließen viel Platz nach oben. Keine 
Mannschaft erreichte ein positives Verhältnis von Siegen und Niederlagen:
Saison 2014/15 - Platzierungen des TV Dillenburg
Herren 1	 Kreisliga A	 4. Platz in einer 7’er Liga	 5 Siege, 7 Niederlagen
Herren 2	 Kreisliga C	 4. Platz in einer 6’er Liga	 4 Siege, 6 Niederlagen
Männliche U16	 Kreisliga	 5. Platz in einer 6’er Liga	 3 Siege, 7 Niederlagen
Männliche U14	 Kreisliga	 3. Platz in einer 6’er Liga	 5 Siege, 5 Niederlagen
Intensiv wurde deshalb die Zeit nach den Os-
terferien gestaltet. Die beiden Herrenmann-
schaften wurden zu einer zusammengelegt. 
Mit großem Kader und starken Neuzugängen 
begannen bereits Anfang Mai die Vorbereitun-
gen auf die Ende September beginnende neue 
Spielzeit. Vorbereitungsspiele wurden aus-
schließlich gegen höherklassige Teams bestrit-
ten, unter anderem gegen Jahn Siegen und DJK 
Andernach. Höhepunkt der Vorbereitung war 
der überraschende Gewinn des Mittelhessen-
Cups beim TSV Atzbach.
Dass sich die Vorbereitung auszahlte, bekamen 
die Kontrahenten des TVD zu spüren. Mit Aus-
nahme eines Patzers in Butzbach, wo es die ein-
zige Niederlage der Vorrunde gab, stürmte das von Christoph Nies trainierte Team von Sieg zu Sieg. 
Höhepunkt war der 80:66 Auswärtserfolg am letzten Spieltag der Vorrunde beim TSV Krofdorf, mit 
dem sich die Herbstmeisterschaft gesichert wurde. Dabei zeigt das Team begeisternden Offensiv-
basketball, der Punkteschnitt liegt bei deutlich über 90 Punkten pro Spiel. Die steigenden Zuschau-
erzahlen bei den Heimspielen in der Sporthalle der Berufsschule zeigen, dass das attraktive Spiel 
angenommen wird.
Wenn die Vereinszeitung veröffentlicht wird, möchte die erste Mannschaft gerne als Aufsteiger in 
die Bezirksliga grüßen. In der höchsten Liga auf Bezirksebene will sich das Team zunächst in der 
Liga etablieren und sich ohne Abstiegsgefahr 
weiter entwickeln.
Auch die Jugendmannschaften legen den 
Schwerpunkt auf Körbe erzielen statt Körbe ver-
hindern. Jugendtrainer Oleg Riesen legt großen 
Wert auf die individuelle Entwicklung jedes 
einzelnen Spielers. Diese individuellen Stärken 
werden in Kleingruppen (2 gegen 2, 3 gegen 
2, 3 gegen 3) angewandt und dann in der fünf 
Spieler umfassenden Mannschaft eingebracht. 
Die U16 ist in dieser Saison unangefochtener 
Tabellenführer der Kreisliga. Komplett neu zu-
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sammengestellt wurde die U14. Mit jedem Sai-
sonspiel nimmt die Erfahrung zu. Dies schlägt 
sich in den Ergebnissen nieder. Gegen die gu-
ten Teams werden die Ergebnisse immer knap-
per, gegen gleichstarke Teams setzt sich der 
TVD nun häufiger erfolgreich durch.

Neue Gruppe für Basketballer ab 10
Nach den Osterferien bieten die Basketballer 
für Jungs ab zehn Jahren eine neue Gruppe an. 
Da im Sommerhalbjahr die Sporthalle der Be-
rufsschule saniert wird, stehen die genauen Trainingszeiten noch nicht fest. Schauen Sie deshalb 
im Internet:
http://tv-dillenburg.de/sportarten/basketball/trainingszeitenort/

Thomas Welsch

HOTEL-RESTAURANT

Das Haus mit der persönlichen Note

Inh. Lothar Dietrich
Bezirksstraße 22 · 35713 Eschenburg-Wissenbach
Telefon (02774)1829 · Telefax (02774)71745
www.bauernstube-eschenburg.de

Wir liefern Ihnen:
Kalte und warme Buffets für Anlässe
aller Art von 15-200 Personen
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Fechten
Das Jahr 2015 war für die Fechtabteilung wie-
der ein erfolgreiches Jahr, in dem wir:
-	 unsere sportlichen Erfolge steigern konnten 

(ein zweiter und zwei dritte Plätze bei Hes-
sischen Meisterschaften, aktuell zwei erste 
Plätze auf den Hessischen Schüler-Ranglis-
ten).

-	 erstmalig in den Herbstferien einen eigenen 
Workshop über fünf halbe Tage angeboten 
haben, der sehr gut angenommen wurde.

-	 mit 9 Prüflingen im Sommer einen Rekord 
an TVD-Fechtern bei der Turnierreifeprüfung hatten.

-	 seit dieser Saison den Schülern zweimal in der Woche ein eigenes, auf deren Ansprüche und 
Leistungsfähigkeit zugeschnittenes Training 
anbieten können.

Aber dieses Jahr hat auch gezeigt, dass wir 
uns noch verbessern können:
-	 Erstmalig mussten wir bei einem Turnier 

Kampfrichterablöse zahlen, weil uns eigene 
Kampfrichter fehlten. Wir hoffen, dass sich 
in 2016 einige unserer Fechter oder Fechtel-
tern für eine Kampfrichter-Ausbildung zur 
Verfügung stellen.

-	 Für bessere Turnierergebnisse wollen wir 
individualisierter trainieren, dafür benöti-
gen wir zum Lektionieren der Fechter mehr 
Personal. Wünschenswert wäre, dass wir in 
2016 1 -2 Trainerassistenten und einen Trai-
ner ausbilden lassen könnten.

-	 Leider reicht das Abteilungsbudget schon 
heute nicht für die Traineraufwandsentschädigung, Investitionen in und Reparaturen von Trai-
ningsgeräten, Kampfrichter-Auslöse und Lehrgänge. Es sei denn, es finden sich Sponsoren. 
Kann die Lücke im Abteilungsbudget nicht geschlossen werden, kommen wir um die Erhebung 
eines Abteilungsbeitrages in 2016 nicht herum.

Unsere Ziele für 2016
-	 Ausbau des Fechtangebots speziell für erwachsene Anfänger (18 - 80 Jahre), Fechteltern, ehema-

lige Fechter und andere Interessierte
-	 Verbesserung der finanziellen Situation
-	 Ausbau des Leistungssports
-	 Ausbau der Trainer-Assistenten, Trainer und Kampfrichter-Kapazitäten

Elena Ehringhaus, Michael Benner und Axel Petri

Herbst-Ferien-Workshop I - Partnerübungen

Herbst-Ferien-Workshop II - Beinarbeit
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Gesundheitssport
Getreu dem biblischen Motto: „Sechs Tage sollst du arbeiten, am siebten Tag sollst du ruhen!“ ist 
es auch inzwischen in der Gesundheitssportabteilung. Von Montags bis Samstags gibt es inzwi-
schen Übungseinheiten. Ob Herzsport (2x), Orthopädie Turnhalle (4x), Orthopädie Wassergymnas-
tik (14x!!!), Geistige Behinderung (5x) oder einige Nachfolgegruppen: Jeden Werktag sind inzwi-
schen 8 ausgebildete Fachübungsleiterinnen und -übungsleiter aktiv.
Dass die Abteilung inzwischen über 300 Mitglieder zählt ist ein Indiz dafür, welchen Stellenwert 
das gesundheitsorientierte Sport treiben hat. Obwohl wir keine Teilnehmerin und keinen Teilneh-
mer zwingen können, Mitglied im TVD zu werden, machen wir bei jedem Neuen auf die vielen 
Vorteile einer Vereinsmitgliedschaft aufmerksam und gewinnen so stetig Beitragszahlerinnen und 
-zahler.
Für die Leitung, die ich inzwischen über zehn Jahre inne habe, stellt dies unglaubliche Herausfor-
derungen dar. Täglich über zehn Telefonate sind keine Seltenheit und auch auf außergewöhnliche 
Uhrzeiten - auch am Wochenende - muss ich mich einstellen.
Wir - die Übungsleiterinnen und Übungsleiter - verstehen uns als Team. So haben wir einheitliche 
Shirts angeschafft; jeder verfügt über Visitenkarten und das regelmäßige, mindestens vierteljährli-
che Treffen, sind dafür sichtbare Zeichen.
Im November hatten wir alle Rehasportlerinnen und -sportler ins DGH Donsbach eingeladen; über 
einen solchen Besuch - es waren etwa 120 Personen anwesend - hätte sich das Präsidium bei einer 
JHV gefreut.
Es gäbe noch viel zu berichten über Ausflüge, Feiern, Zertifizierungen, Teilnahme an Wettbewer-
ben und Ausschreibungen von Preisen, Stützpunkttreffen u.v.m. Anstatt dieser Zeilen sollen Bilder 
aus dem Übungsgeschehen einen Eindruck über die Vielfalt vermitteln.
Eure

Claudia Göbel
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Hauptgeschäft: 
Presberstraße 1 | 35683 Dillenburg 

Tel. 02771/81963-0 | Fax 02771/81963-29

Filiale im Ärztehaus am Krankenhaus 
Von-Arnoldi-Str. 1 | 35683 Dillenburg 

Tel. 02771/2656321 | Fax 02771/263769

info@ot-hornung.de | www.ot-hornung.de

• Orthopädische Maßschuhe
• Diabetes-Spezialschuhe
• Zurichtung der Konfektionsschuhe
• Einlagen nach Maß und Gipsmodell
• Propriozeptive Einlagenversorgung
• Therapieschuhe
• Kompressionsstrumpf-Versorgung
• Orthesen
• Bandagen
• Podologie
• Med.-diabet. Fußpflege
• Thermoplastische Sporteinlagen
• Funkgesteuerte Pedographie
• Finn Comfort Schuhe 
• Rollatoren und Gehhilfen 
• Tempur Matratzen und Kissen
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SCHLOSSCAFÉ
UND TRATTORIA
I T A L I A N A

Inhaber: Donato Gamma u. Daniela Lau 
Schlossberg 18 | 35683 Dillenburg | Tel. +49 (0) 2771 . 5357

APRIL - OKTOBER: 
Di.-So. 11.00 - 23.00 Uhr | Mo. Ruhetag 

NOVEMBER - MÄRZ: 
Di.-Sa. 11.30 - 14.30 Uhr | 17.30 - 22.30 Uhr | So. 11.00 - 22.00 Uhr | Mo. Ruhetag
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Unsere Mitglieder sind zugleich unsere Miteigen-
tümer und haben – unabhängig von der Anzahl
der Geschäftsanteile – genau eine Stimme. Werden
auch Sie Mitglied und Miteigentümer Ihrer
Volksbank Dill eG und profitieren Sie von
umfassender Transparenz, weitgehenden Mit-
bestimmungsrechten und exklusiven Mehrwerten.
Sprechen Sie einfach mit Ihrem Berater, rufen
Sie an (02771) 883-0 oder kommen Sie online zu uns:
www.vobadill.de

Bereits

20.000 Kunden 

sind unsere

Eigentümer
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Herzlich Willkommen  
im Seelbacher Hof…… 
 

 Gutbürgerliche Küche mit regionalen 
Spezialitäten 

 

 Festsaal für 100 Personen 
 

 Bundeskegelbahn 
 

 Spezialitätenbuffets in unserem Saal 
 

 Neun Hotelzimmer 
 

 Biergarten 

Hohe Straße 88 
35745 Herborn-Seelbach 

02772 62616 
info@seelbacher-hof.de 
www.seelbacher-hof.de 
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Wohnen in allen Lebenszyklen:

für „Einsteiger/Anfänger“, Familien und 
Senioren unter den Aspekten 
gut, sicher, preiswert und 

lebensgerecht

Hof-Feldbach-Str. 6/8 in 35683 Dillenburg,  0 27 71/50 35 
www.bauverein-dillenburg.de 
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Das Junge Konto. 
Kostenlos unabhängig.

Deutsche Bank

Voller Leistungsumfang. Null Kontoführungsgebühren. Zinsen ab dem 
ersten Euro. Und damit hat man maximale Unabhängigkeit inklusive. 
Lassen Sie sich nicht aufhalten. Tun Sie, was Ihnen Spaß macht. Mit 
dem kostenlosen Jungen Konto regeln Sie Ihre Geldangelegenheiten 
praktisch nach Lust und Laune. Exklusiv für Schüler, Auszubildende, 
Studenten und Bundesfreiwilligendienstleistende bis einschließlich 
30 Jahre. Sprechen Sie mit uns.

Filiale Dillenburg 
Hindenburgstraße 15b, 35683 Dillenburg
Telefon (02771)937-66, Telefax (02771)937-64
E-Mail uwe-a.mueller@db.com
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Wir sind umgezogen:
Hüttenplatz 3 · 35683 Dillenburg 
Telefon 02771/3208677 
hermann.r@t-online.de
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14023-00-046 – ikk classic – Kampagne 2014 – Motiv Gesundheit – Format: 105 x 148 mm 
+ Be – 4c –04.09.2014 – ak – Titel: Frankfurter Fleischer e.V., OF (Iso Coated V2)

Jetzt
wechseln!

Sport ist uns wichtig.
Unserer Krankenkasse auch?

Bewusst zu leben lohnt sich. Sichern Sie
sich Ihren persönlichen Vorteil mit
IKK Bonus und Gesundheitskonto.

Weitere Informationen unter unserer 
kostenlosen IKK-Servicehotline: 0800 455 1111.
Oder auf www.ikk-classic.de
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Qualitätsreisen
seit über 66 Jahren

Ihr Reisebüro für Ferienreisen mit Bus, Flug, Schi�, Pkw

Reisebüro Gimmler GmbH
35576 Wetzlar, Langgasse 45-49 35576 Wetzlar, Am Forum 1  
Tel. 06441/90100 - Fax 901022

info@gimmler-reisen.de
www.gimmler-reisen.de

Ferien-, Bade- und Kurzreisen
mit komfortablen Fernreisebussen
Reisebus-Vermietungen – 
eigener modernster Wagenpark
Aus�ugsfahrten – 
Halbtages- und Tagesfahrten

Ferienwohnungen (eigene Anreise) 
namhafter Reiseveranstalter: 
NUR-TOURISTIK – TUI – ITS – DER-Tour 
und weitere Veranstalter
Reiseversicherungen aller Art
Linienverkehr

Judo
Hallo, wieder einmal bin ich froh, sagen zu können, dass 2015 für die Judoabteilung weitestgehend 
ein positives und ereignisreiches Jahr war. Aber lest selbst, was 2015 bei uns alles los war:
Ein Highlight im Kindertraining war wieder einmal der jährliche Wochenendausflug nach Heister-
berg, welcher zusammen mit den Vereinen aus Herborn, Niederscheld und Gambach durchgeführt 
wurde. Neben der Pflege und Festigung der Gemeinschaft wurde in Heisterberg auch die Judo-
Safari, ein Sportabzeichen des Judobundes für Kinder, durchgeführt. Die Kinder müssen einen 
leichtathletischen und einen künstlerischen Teil sowie mehrere Judowettkämpfe meistern.
Unsere Wettkampfaktivitäten im Kinder- und Jugendbereich konnten wir weiter fortsetzen. So 
konnte der TV Dillenburg bei insgesamt vier Wettkämpfen erfolgreich vertreten werden. Außer-
dem wurde, wie die Jahre davor, eine Vereinsmeisterschaft durchgeführt, bei der sich auch die 
Kleinsten auf der Judomatte ausprobieren konnten. Außerdem bin ich besonders froh ankündigen 
zu können, dass wir 2016 mit einem gemeinsamen Wettkampftraining der Vereine aus Herborn 
und Niederscheld bei uns in der Jahnturnhalle starten werden, um unsere Wettkampfgruppe wei-
ter zu entwickeln.
Gratulieren möchte ich an dieser Stelle den 51 Judokas, die im Laufe des Jahres erfolgreich ihre 
Prüfungen für den nächst höheren Gürtel bestanden haben. Auch hier gibt es etwas Besonderes, 
mit Timo Heinz und Lukas Jung haben wir zwei neue Schwarzgurtträger in unserer Abteilung. 
Herzlichen Glückwunsch!
Eine für die Abteilung traurige Neuigkeit gibt es allerdings auch. Unsere langjährige und enga-
gierte Trainerin Franziska Schäfer hat uns im Sommer Richtung Thailand verlassen, wo sie für 
ein Jahr als Sozialarbeiterin mit Flüchtlingen aus Burma arbeiten wird. Deshalb musste leider 
das Mittwochstraining eingestellt werden. Die AG in der Rotebergschule hat dankenswerterweise 
Thulaci Nadeswaran übernommen. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an Franziska für die 
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vielen Jahre, die du bei uns 
als Trainerin aktiv warst. 
Wir hoffen, dass du zu uns 
zurückkommst.
Auch 2015 konnten wir 
wieder auf eine positive 
Mitgliederentwicklung zu-
rückblicken. Obwohl im 
Training am Freitagabend 
für Jugendliche und Er-
wachsene noch genug Platz 
auf der Matte ist. Daher sei 
an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass sich Judo sehr gut als Breitensport eignet und bis ins 
hohe Alter durchgeführt werden kann. Auch Anfänge im Erwachsenalter sind durchaus möglich. 
Die Teilnehmer profitieren durch mehr körperliche und geistige Fitness sowie einer Steigerung der 
Koordinationsfähigkeit. Nicht zuletzt ist auch das Trainieren einer sicheren Falltechnik zu nennen. 
Die Fähigkeit, den Körper so zu beherrschen, dass Stürze vermieden werden oder durch erlernte 
Techniken harmloser verlaufen, ist besonders im Alter nicht zu unterschätzen. Genauso sind alle 
Eltern, die die Sportart ihrer Kinder mal ausprobieren möchten herzlich eingeladen!
Dann haben wir Montags noch ein weiteres interessantes Angebot. Das Training von 18.30 - 20:00 
Uhr (für Erwachsene) beinhaltet zwar keine speziellen Judo- oder Falltechniken, beschäftigt sich 
jedoch umso mehr mit Muskelaufbau; Kraftausdauer und der allgemeinen Steigerung der körper-
lichen Fitness. Zum Einsatz kommen unterschiedliche Methoden, wie Tae-Bo, Step-Aerobic, Trai-
ning mit Hanteln oder Therabändern, Elementen aus Pilates, Yoga, Aroha und vielem mehr. Das 
Training ist offen und kann von allen Vereinsmitgliedern genutzt werden.
Der Ausblick auf das neue Jahr lässt hoffen, dass 2016 ähnlich ereignis- und erfolgreich wird. Was 
leider ausfallen muss, ist das Wochenende in Heisterberg, da das Freizeitheim dieses Jahr nicht zur 
Verfügung steht. Die Judo Safari wird es trotzdem auch 2016 in Verbindung mit der Vereinsmeister-
schaft geben. Darüber hinaus sind viele weitere Projekte bereits in Planung, wie die Teilnahme an 
Wettkämpfen und Meisterschaften, Gürtelprüfungen, Trainerausbildungen, die neue Wettkampf-
gruppe und, und, und.
Wir wünschen uns, dass auch 2016 wieder ein erfolgreiches Jahr für unsere Abteilung wird, in 
dem sich die Mitgliederzahl positiv entwickelt, viele interessante Projekte durchgeführt werden 
können und vor allem, dass alle viel Spaß am Sport haben.
Zum Schluss möchten wir uns noch bei den vielen Übungsleitern und -helfern bedanken, die 
im Laufe des Jahres viel Zeit investiert haben und alle oben genannten Aktivitäten dadurch erst 
möglich gemacht haben. Ein weiterer Dank gilt allen Mitgliedern, die im letzten Jahr für uns Kas-
senzettel gesammelt haben. Wir haben durch die Aktion „Schäfers Sportstuben“ insgesamt ~150 
Euro für unsere Abteilungskasse bekommen. Vielen Dank für euren Einsatz!
Wir wünschen allen ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2016.

Lukas Jung
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Schwimmen
Die Schwimmabteilung hat 2015 das 35. Int. 
Dillenburger Oranierschwimmfest um den 
DVAG Cup und das 12. Dillenburger Winter-
meeting um den Reifen Schnabel Cup im Sport- 
und Familienbad „Aquarena“ mit großem Erfolg 
durchgeführt. Wie in den vergangenen Jahren 
waren wieder zahlreiche Deutsche Top Schwim-
mer, angeführt von den Weltmeistern Paul 
Biedermann (SV Halle) und Marco Koch (DSW 
1912 Darmstadt) beim DVAG Cup in Dillenburg 
am Start. Im Dezember fand die Kampfrichter-
fortbildung des Bezirkes West im Hessischen 
Schwimmverband statt.
Während der Weihnachtsferien fand in Inns-
bruck / AUT ein Konditionstrainingslager und 
in den Osterferien in Breitenbrunn (Sportzent-
rum Rabenberg) ein Trainingslager zur Vorberei-
tung auf die Sommersaison statt.
Auch im Jahr 2015 kann die Schwimmabtei-
lung auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Erfolgreichster Sportler der Abteilung 
war Lukas Schalk mit dem Titelgewinn bei 
den Süddeutschen Jahrgangsmeisterschaften 
über 100m Freistil. Maximilian Skalski wurde 
bei der gleichen Veranstaltung Vizemeister im 
Disziplinmehrkampf Brustschwimmen. Jahr-
gangsmeister bei Hessischen Meisterschaften 
wurden neben Lukas Schalk und Maximilian 
Skalski noch Annika Gruber und Rianne Rose. 
Bei den Hessischen Alterklassenmeisterschaf-
ten wurden Andreas Bietz und Johannes Gruber 
Landesmeister.
Mit Firat Aydin, Lukas Schalk, Pieter Rink, Ma-
ximilian Skalski, Freda Müller, Tina Welsch 
und Erna Freischlad wurden sieben Sportler 
vom Präsidenten des Hessischen Schwimm-
verbandes Dr. Werner Freitag in den D - Kader 
des Verbandes für die Saison 2015/2016 beru-
fen. In Auswahlmannschaften des Hessischen 
Schwimm Verbandes wurde Rianne Rose und 
Lukas Schalk sowie Petra Lange als Trainerin berufen. Beim Bezirks - Kindervergleichskampf in 
Neu Isenburg wurden die Farben des TV 1843 Dillenburg durch Lidia, Bangal, Lena Beckering, Alea 
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Reichmann, Rianne Rose, Alicia Theres Kessler, 
Justus Weiershausen und Antonius Bergheim 
vertreten.
Ein besonderes Dankeschön allen Übungslei-
tern, Trainern und Helfern, die zu diesen groß-
artigen Erfolgen beigetragen haben.
Am 21. August ist mit Theo Hermann, der lang-
jährige Abteilungsleiter der Schwimmabteilung 
im Alter von 77 Jahren verstorben. Durch die 
Teilnahme von vielen aktiven und ehemaligen 
Schwimmern und die Worte von Präsident Jörg 
Rosenkranz bei der Trauerfeier wurde die Wertschätzung für das langjährige sportliche Engage-
ment von Theo Hermann zum Ausdruck gebracht. Wir werden sein Andenken stets in Ehren hal-
ten.
Im Jahr 2016 wird die Schwimmabteilung vom 15.-17. April das 36. Int. Dillenburger Oranier-
schwimmfest und am 20./21. Mai die Hessischen Meisterschaften im Sport- und Familienbad 
„Aquarena“ ausrichten.

Ralf Hermann

Immer Aktuell: www.tv-dillenburg.de
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Mädchenturnen, Eltern- und Kindturnen 
und Kleinkinderturnen
1,2,3 im Sauseschritt. So fangen die Turnstunden im Kinderbereich an. 1,2,3 im Sauseschritt ist 
aber auch wieder ein Jahr vorbei. Es gab wieder viele tolle Turnstunden, aber auch eine nicht so 
schöne. Ende Januar, in der Mittwochsstunde, ist beim Aufbau der Gerätelandschaft eine dicke 
Matte auf die Übungsleiterin gefallen. Das Resultat war eine kaputte Schulter, was einen Ausfall 
von vier Wochen nach sich zog. In dieser Zeit zeigte mein Ehemann, Hermann Becker, dem ich 
ein dickes Lob zolle, wie wichtig er an meiner Seite ist. Dank seines Engagements musste keine 
Stunde ausfallen, auch wenn ich nicht ganz fit war.
An dieser Stelle mein Aufruf: Es wird dringend nach einer Vertretung gesucht! Vielleicht gibt es ja 
eine Mama oder einen Papa, die/der anderthalb Stunden Zeit mitbringt, um ein wenig mitzuhel-
fen. Das Leuchten in den Kinderaugen am Ende der Stunde ist es auf jeden Fall wert.
Meine beiden Helferinnen Brigitte Höncher und Thulaci Nadeswaran, wobei Letztgenannte trotz 
Studium doch immer mal wieder Zeit findet, sei herzlich für ihre Hilfe gedankt. Für die Montags-
stunde habe ich mit Evelin Groth eine neue Helferin gefunden; auch ihr ein herzliches Danke-
schön.
Die Stunden sind gut besucht; ca. 20 Kinder oder auch mal mehr kommen in die Jahnturnhalle. 
Gut genutzt und immer beliebt ist das Action-Center, das regelmäßig zum Einsatz kommt und üb-
rigens auch z.B. für Kindergeburtstage gemietet werden kann, wovon bereits zahlreich Gebrauch 
gemacht wurde.
Bleibt noch zu erwähnen, dass einige Kinder vom Mädchen- und Kleinkinderturnen beim Senio-
rennachmittag mit einer Tanzeinlage sowie einer Turnübung am Seil zum Gelingen des Programms 
beigetragen haben.

Christel Becker 
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Wirbelsäulengymnastik
„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat, darin zu wohnen“

Teresa von Avita

Um dem „Leib“ etwas „Gutes“ zu tun, wäre es 
wichtig, die Muskulatur zu kräftigen, zu deh-
nen und mit speziellen Übungen geschmeidig 
zu erhalten. Die Gelenke und die Wirbelsäule 
profitieren auch davon und der „Leib“ fühlt 
sich wohl. Wenn dann noch durch gemeinsa-
mes Lachen, u.a. bei Koordinationsspielen und 
Gedächtnistraining, Freude aufkommt, fühlt 
sich auch die Seele wohl.
Anschließende Entspannung durch Massage 
rundet die Übungsstunde ab, und alle haben 
dem „Leib“ etwa „Gutes“ getan!
Die gemeinsamen Übungsstunden sind don-
nerstags von 9:30 bis 10:30 Uhr und von 10:45 
bis 11:45 Uhr in der Jahnturnhalle.
Nicht nur die derzeit teilnehmenden Frauen 
und Männer freuen sich auf neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, sondern auch ich.
Mit „aufrechten“ Grüßen

Hella Johannson

Dienstag-Gymnastik-Gruppen (Frauen)
Es ist Mittwoch. Ich merke meine Muskeln in den Armen, im Rücken und in den Beinen. Was war 
los?
Ach ja, ich war am Abend vorher bei Hella im Turnen. Sie hat mich und meine Mitturnerinnen 
(10 bis 15 Damen im „reifen“ Alter) wieder ordentlich bewegt. Aufwärmen mit Musik. An- und 
Entspannen. Danach arbeiten mit einem Handgerät.
Mit Pezziball, Keule, Reifen, Terraband und allen ausgefallenen Geräten, die die Turnhalle hergibt, 
wird gearbeitet. Ich komme ganz schön ins Schwitzen.
Manchmal testet Hella unsere Merkfähigkeit oder unseren Gleichgewichtssinn.
Nach unserem Spaß-Volleyball gehen wir alle zufrieden ins Vereinsheim. Dort klingt der wohlge-
lungene Abend bei netten Gesprächen aus.
Zu erwähnen sei noch, dass wir uns auch außerhalb der Turnstunde treffen; z.B. der Sportgala, 
Spaziergängen in den Ferien, Theaterbesuch und einem Jahresabschluss.
Mein Fazit und das meiner Mitturnerinnen:
Dienstag 20 Uhr Turnen bei Hella ist Pflicht!
Eure

Bärbel Springer
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Hupfdohlen
Vorneweg zur Aufklärung: die „Hupfdohlen in Oberscheld“, die vor einiger Zeit im Karneval auf-
getreten sind, haben nichts mit den „Hupfdohlen beim TV Dillenburg“ zu tun, die schon seit 1977 
aktiv sind.
Wir, die Dillenburger Hupfdohlen, treffen uns nach wie vor dienstags um 18:00 Uhr in der Nassau-
Oranien-Halle, um fit zu werden und zu bleiben. Mit Musik und mehr oder weniger Schwung 
folgen wir seit fast 40 Jahren Hellas aufmunternden Anweisungen. Wenn es dann so gegen 19:00 
Uhr geht, werden mal mit und mal ohne Handgerät die grauen Zellen aktiviert. Das kann so gehen: 
„bildet einen Kreis, macht eine Vierteldrehung nach rechts, nehmt die rechte Hand mit dem Ball 
auf den Rücken und gebt ihn nach hinten ab. Mit der linken Hand den Ball von der Vorderfrau ent-
gegennehmen usw. usw. - verstanden?“. Wir, die teilnehmenden Hupfdohlen, verstehen es auch 
manchmal sofort. Jedenfalls haben wir viel Spaß dabei.
Auch in 2015 haben wir uns außerhalb der Halle getroffen und einiges gemeinsam unternommen. 
Es fing schon im Januar mit einer Fahrt zur Turngala „Feuerwerk der Turnkunst“ nach Wetzlar an 
und weitere gemeinsame Veranstaltungen folgten, wie unter anderem eine Wanderung zum Wat-
Tret-Becken und zum Kanzelstein nach Eibach. Eine Nachtwanderung führte uns im Advent durch 
das weihnachtlich geschmückte Manderbach. Anschließend hatte wir im Gasthaus Krug viel Spaß 
bei unserer Weihnachtsfeier mit gutem Essen, Schrottwürfeln und Weihnachtsliedersingen. Auch 
das Jahr 2015 haben wir mit einem Bummel über den Weihnachtsmarkt und einem anschließen-
den Besuch des Hessischen Staatstheater in Wiesbaden abgeschlossen.
Für 2016 haben wir uns fest vorgenommen, den inneren Schweinehund ganz oft zu besiegen und 
dienstags in die NOH zu gehen, um uns dort zu bewegen.
Da die Gruppe kleiner geworden ist - einige sind weggezogen, andere haben sich „aus gesundheit-
lichen Gründen?“ abgemeldet - freuen wir uns über jede neue Hupfdohle. Wir haben noch Platz 
in unserem Kreis!!
Im Namen aller Hupfdohlen

Rita Krause

Donnerstag-Gymnastik (Frauen)
Achtung: Auf die Plätze fertig los 5-4-3-2-1x schlafen: „Margret du wirst entführt“ lauten die Worte 
von Renate Stoll. Bequeme Schuhe waren angesagt, mehr wusste ich nicht. Aber dann, Donners-
tagmorgen, Bahnhof Dillenburg. Ich liebe Zugreisen!!
Wetzlar-Gießen; umsteigen! Wohin? Nach Marburg in das wunderschöne Studentenstädtchen an 
der Lahn. Angekommen, hatte Margret Bender (unsere Reiseorganisatorin) erstens die alt ehren-
würdige Elisabeth-Kirche mit Führung und Stadtrundgang gebucht. Außerdem sangen wir in der 
Kirche fünf Strophen von Paul Gerhard‘s Lied „Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser 
schönen Sommerzeit“. Hat gut geklappt. Dann ging es in die Altstadt, die wunderbaren Fachwerk-
häuser und Bauten wurden uns sehr gut erklärt, bevor es bergauf zum Marktplatz ging, wo wir uns 
köstlich labten. Dann ging es weiter zum Landgrafenschloss. 175 Stufen steil bergauf bei über 30°. 
Die Belohnung war ein wunderschöner Ausblick auf die Stadt und das umliegende Hessenland. 
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Sonnenschirme spendeten uns Schatten 
im Schlosscafe und man plauderte nach 
Herzenslust, bis es weiter ging in den wun-
derschönen Rosengarten im alten Schloss-
park. Hier wurde es urplötzlich ganz ruhig, 
Renate Stoll unser Dichtergenie, las die 
Abschiedsrede an mich vor und ließ die 
über 30 Jahre lange Turngemeinschaft der 
„Donnerstagsgruppe“ Revue passieren!!! 
Der Höhepunkt als Dank war eine wunder-
schöne Halskette. VIELEN DANK dafür! Ich 
war sehr gerührt, mir fehlten die Worte!!!
Dann ging es zu Fuß und mit dem Fahr-
stuhl bergab Richtung Lahnaue. Der Bahnhof war das letzte Ziel, dann ging es nach Hause. Wohl-
behalten, glücklich und zufrieden sind wir in der Heimat angekommen. Ich war „PLATT“.
Aber ich weiß auch, dass meine Gymnastikgruppe eine super Kondition hat, sich auszeichnet 
durch große Kameradschaft, Disziplin und Fürsorge miteinander hegt!!!
Ich Danke EUCH ALLEN HERZLICH für die jahrelange Treue.
Ihr seid eine ganz tolle Gruppe!
Nun wünsche ich ALLEN, ALLES GUTE, bleibt dem Spot treu und gebt Eure Gesinnung an Gundi 
Müller weiter....

s‘ Margret

Ich bin sichtlich gerührt und danke Margret, dass sie mir so eine tolle Gruppe übergeben hat. Nun 
bin ich seit einigen Monaten mit viel Spaß und Tatendrang bei der Arbeit. Margret entschloss sich 
vor einem Jahr sich als ÜL auszuklinken und war auf der Suche nach einer Nachfolgerin. Rosi 
Nickel traf mich bei einer Veranstaltung und fragte mich dann gleich ob ich nicht Lust hätte, die 
Gruppe zu übernehmen. Ich zögerte nicht lange und sagte zu, denn schließlich kenne ich beide 
schon Jahrzehnte und habe mit ihnen unter Leitung von Bethchen Vogel Wettkämpfe bestritten. 
Ich hoffe, dass wir im Sinne der Donnerstagsgruppe eine gute Lösung gefunden haben, ich jeden-
falls finde die Gruppe toll.
Danke für Euer Vertrauen!!!

Gundi Müller
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Rücken Fit
Jeden Mittwoch von 16:30 - 17:30 Uhr geht es 
in unserer Gymnastikhalle zu flotter Musik aus 
den 50er - 90er Jahre rund um die Gesundheit.
Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rü-
ckenmuskulatur. Haltungs - und Rückenproble-
men wird vorgebeugt sowie rückenfreundliches 
Verhalten im Alltag trainiert.
Die alltagsrelevanten Muskeln werden intensiv 
gekräftigt, die Wirbelsäule stabilisiert, Tiefen-
muskeln aktiviert sowie das optimale Zusam-
menspiel aller Muskeln gefördert.
Nach einem kleinen Aufwärmtraining geht es 
mit oder ohne Kleingeräte auch mal mit Part-
nerübungen in den Hauptteil. Alle Teilnehmer 
sind mit viel Spaß bei der Sache. Zum Abschluss 
der Stunde lehnen wir uns bequem zurück und 
es wird eine Geschichte vorgelesen bei der wir 
zum Träumen und Entspannen angeregt wer-
den.
„Schließe deine Augen, lass all deine Gedanken los und spüre deinen Atem“. Dann lässt du deine 
Spannung aus deinem Körper hinaus fließen, du spürst eine Leichtigkeit, Gelassenheit, inneren 
Frieden und Harmonie im Einklang mit dir selbst.
Du lässt deine Gedanken treiben bis du wieder zurück im Hier und Jetzt bist. Dann ist die Stunde 
zu Ende und du kannst voller Energie, Motivation und Konzentration in den Alltag zurück.

Gundi Müller

Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern 

die mit ihrer Anzeige unsere Vereinszeitung unterstützen 

und bitten unsere Leser, diese bei ihren Einkäufen 

besonders zu berücksichtigen
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Männer - Senioren
„1535 + 598“ - was haben diese Zahlen mit der 
Männer-Seniorengruppe zu tun?
Die Zahl „1535“ steht für die gesamten Lebens-
jahre aller eingetragenen Mitglieder aus der 
Männer-Seniorengruppe der Hauptabteilung 
Turnen. Es sind Männer im Durchschnittsalter 
von 73 Jahren (46 bis 84), die sich immer diens-
tags von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Jahnturnhal-
le einfinden, um sich dort unter Anleitung ihres Vorturners Peter mit Gehen, Laufen, Springen, 
Gymnastikübungen mit und ohne Handgerät sowie mit dem beliebten Prellballspiel bemühen, fit 
zu werden bzw. fit zu bleiben. Primäres Ziel ist es, dem Staat einen gesunden Rentner zu erhalten, 
und das möglichst lange.
Die Zahl „598“ wiederum steht für die gesamten TVD-Mitgliedsjahre der Mitglieder dieser Gruppe, 
wobei die durchschnittliche Mitgliedschaft bei ca. 28 Mitgliedsjahren (4 bis 59) liegt. Es handelt 
sich also um Männer, die schon in frühen Jahren im Turnverein Dillenburg in den verschiedenen 
Gruppen aktiv waren und jetzt im fortgeschrittenen Alter, wo es nicht mehr primär um Höchst-
leistungen geht, sich einfach nur sinnvoll bewegen wollen. Teilnehmer dieser Gruppe sind aber 
auch Männer, die spätestens nach Eintritt des Rentenalters zur Einsicht gekommen sind, etwas für 
seinen Körper zu tun, und sich deshalb der Gruppe angeschlossen haben.
Nicht nur für die derzeitigen Mitglieder der Männer-Seniorengruppe sondern auch für zur Zeit 
noch Außenstehende gilt die bekannte Weisheit:
„es ist nie zu spät - anzufangen,
aber es ist immer zu früh - aufzuhören“.

Dieter Johannson

Prellball
Wie geht‘s weiter?
In der Abteilung Prellball ist Verstärkung ge-
wünscht.
Wer hat Lust an Bewegung in geselliger Runde?
Die Übungsstunde ist jeweils Freitag 20.00 Uhr 
in der Jahnturnhalle/Gymnastikhalle.

Manfred Georg
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Gymnastik und Tanz
Different Ladies
Im ersten Monat des neuen Jahres tanzten wir auf einer privaten „bayrischen“ Feier den „Alpen-
mix“.
Dann fand unsere traditionelle Winterwanderung nach Greifenstein statt.
Der nächste Höhepunkt war die Tanzshow der Abteilung. Hier zeigten wir den Jazztanz „Celebra-
tion“ und zum ersten mal den Schirmtanz zum Musikmix „Gambling Man“ und „Umbrella“. Am 
nächsten Tag richteten wir in Abstimmung mit der Hauptabteilung Turnen den TV-Seniorennach-
mittag in der Vereinshalle aus. Dort zeigten wir nochmals den Alpenmix, der auch hier großen 
Anklang fand.
Ende Mai fuhren wir zur Kirmes nach Eisenhausen. Dort richtet die Tanzgruppe des Vereins alle 
zwei Jahre ein Tanzfestival aus. Für uns ist es schon Tradition daran teilzunehmen und wir zeigten 
unseren neuen Schirmtanz.
Im Juni fuhren wir dann zum TSSF nach Oberndorf/Burgsolms, um einen unserer Tänze zu zeigen.
Nach den Sommerferien widmeten wir uns einer neuen Musik. Wir stehen mittlerweile kurz vor 
der Fertigstellung. Das Ergebnis kann man auf dem Hessentag sehen.
Die Jazztanzgruppe konnte in diesem Jahr auf 25 Jahre Bestehen zurück blicken.
Sie wurde in dieser Zeit von Gundi als Trainerin betreut.
Von Beginn an tanzen Andrea Drha, Kerstin Krick, Gundi Müller und im Moment passiv Nadine 
Hentrich mit. Im laufe der letzten 15 Jahre schlossen sich Sandra Jobmann, Jacqueline Leisegang, 
Christina Schneider, Yvonne Kugler und Connie Klein dem Tanzteam an. Dieses Team hat sich 
Landauf - Landab einen Namen gemacht und wird gerne zu Veranstaltungen eingeladen. Im Mai 
habe ich mich als Trainerin der Gruppe ausgeklinkt, tanze nur noch mit. Danke möchte ich allen 
sagen die mich in dieser Zeit als Trainerin unterstützt haben.
Flying Dancers
Alles hat ein Ende, auch die Ära der Flying Dancers ging im Sommer des Jahres nach über 10 Jahren 
zu Ende. Schaaaade!!
Die letzten Aktivitäten des Jahres waren die Teilnahme an der Tanzshow und ihr letzter Wett-
kampf beim LTF in Giessen. Hier belegten sie mit 12,80 Punkten auf Landesebene der Jugend mit 
ihrem Tanz „Execute me“ den 4 Platz. Es tanzten Leonie Röder, Leonie Moos, Lisa-Marie Lange, 
Dajana Morasch, Natalie Mandura, Isabelle Jank und Wiebke Peter.
Vielen Dank für die schöne Zeit mit Euch.
Tanzmäuse
Ein gutes Jahr gibt es diese Tanzgruppe für 8-10 jährige Mädels. Dajana Morasch hat die Gruppe bis 
zum Sommer des Jahres geleitet. Nach ihrem Abi ist sie für ein Jahr im Ausland und so hat Gundi 
die Gruppe nach den Sommerferien übernommen.
Hier können sich noch Mädels die Spaß am Tanzen haben dazu gesellen.
Ihr erster großer Auftritt wird zum Hessentag in Herborn sein.
Tanzshow
Die erste Tanzshow der Abteilung fand im April statt. Das war ein voller Erfolg.
24 Vorführungen konnte man in der Nassau-Oranien-Halle bewundern.
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Gymnastik
Das größte sportliche Erlebnis in 2015 war 
die Teilnahme an der World Gymnaestrada (s. 
nachstehend).
Erwähnt seien an dieser Stelle die erfolgreichen 
Teilnahmen von mir an der Gaumeisterschaft, 
dem Turnfestwettkampf, der Hessischen Meis-
terschaft, der Gau-Mannschaftsmeisterschaft 
und der Hessischen Mannschaftsmeisterschaft 
jeweils in der Gymnastik.
World Gymnaestrada
Ein weiteres großes Ereignis für Gundi war die 
15th World Gymnaestrada im Juli 2015 in Hel-
sinki.
21.000 Teilnehmer aus der ganzen Welt nah-
men an dem größten Breitensportangebot als 
Teilnehmer oder Zuschauer teil. Aus Deutsch-
land reisten über 2.000 Teilnehmer an; nach 
Finnland und der Schweiz (mit je über 4.000 
Teilnehmern) die drittgrößte Delegation.
Hier zeigten Gruppen aus der ganzen Welt ihr 
fantastisches Können in den Disziplinen Tur-
nen - Akrobatik - Gymnastik und Tanz auf Mag-
netbühnen und in Messehallen.
Zum ersten Mal fand eine Gala der Großgrup-
penvorführungen - „Midnight Sun Special“ 
statt. Hier tanzten 2.000 Teilnehmer aus der 
ganzen Welt im Olympiastadion. Unter ande-
rem gab es Nationale Abende, bei den Deut-
schen gab es einen Nachmittag - „German Na-
tional Afternoon“
Auf den Magnetbühnen - „City Performances“ - zeigten die Hessen mit 120 Teilnehermn in fünf 
Teilbildern ihre Choreographie. Gundi machte im Teilbild der Tamburine mit. Es war für sie die 9. 
Teilnahme an einer Welt-Gymnaestrada.

Gundi Müller
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Gerätturnen weiblich
Zum Ende des Jahres kann man feststellen, 
dass das Jahr 2015 für die Gerätturnerinnen des 
TVD ein sehr ereignisreiches Jahr gewesen ist.
Wir traten über das ganze Jahr hinweg bei allen 
Gauwettkämpfen des Turngaus Lahn- Dill an. 
Die Mannschaften und viele Einzelturnerinnen 
qualifizierten sich darüber hinaus zu hessi-
schen Finalwettkämpfen. Im Kunstturnbereich 
konnten Alicia Mörsdorf (Hessenmeisterin am 
Sprungtisch) Janine Trzinski (Vize Hessenmeis-
terin am Sprungtisch) und Samira Oestreich (3. 
Platz im Mehrkampf) in Einzelwettkämpfen 
Medaillen erkämpfen. Kaja-Marie Jung vertei-
digte ihren Hessentitel im deutschen Sechs-
kampf.
Einige dieser Medaillen wurden auf dem Hes-
sischen Landesturnfest in Gießen erturnt, an 
dem wir teilnahmen und in einem Klassen-
raum der Liebigschule übernachteten.
Spannend wurde es für die Landesligamannschaften. Nachdem der TVD bei den beiden ersten 
Durchgängen in der Landesliga 1 jeweils 1. war, traten Anna Lena Plaum, Anne Katrin Harzer, Sa-
mira Oestreich, Katja Leib und Janine Trzinski ohne Alicia Mörsdorf und Janina Schmitz, die beide 
auf einem Auslandsaufenthalt in Australien sind, an. Der erturnte 5. Platz reichte dennoch für den 
ersten Platz und den Gewinn der höchsten hessischen Liga.
Super spannend wurde es für Nele Panz, Sophie Bernhardt, Marie Welsch, Patrizia Dreher, Elisa 
Rossmann und Neuzugang Lea Schaba in der Landesliga 3. Das junge Team wurde bei der Sieger-
ehrung nach dem dritten Wettkampf für den Bronzeplatz geehrt. Enttäuscht aber sportlich fair 

gratulierten sie den feiernden Gegnerinnen, denn Platz 1 und 
2 bedeuten den sicheren Aufstieg in die 2. Liga. Erst einige Tage 
später erreichte uns die Mail, dass es einen Rechenfehler gege-
ben habe und unser Team doch auf Platz 2 gelandet war!
Janine, Samira und Alicia waren in der Bundesliga 3 für das Team 
der TG Lahn-Dill eingesetzt. Die Mannschaft beendete die Sai-
son auf Rang 5 und sicherte somit den Klassenerhalt.
In diesem Jahr haben einige talentierte Nachwuchsturnerinnen 
den Einstieg bei uns gefunden. Die 4-6 jährigen üben Dienstags 
und Donnerstags von 17-19 Uhr in der WvO-Halle und haben 
viel Spaß beim Erlernen der turnerischen Grundlagen.
Ich wünsche allen TVDlern ein gesundes 2016 mit vielen schö-
nen Momenten - unter anderem in ihrem Turnverein!!!

Daniela Weckert
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Kunstturnen männlich
Dynamik, Ästhetik und Kraft sind einige der 
Begriffe, mit denen man das Kunstturnen be-
schreiben kann. Um diese Ideale bemühen sich 
unsere Kinder- und Jugendturner in den Alters-
klassen:
6-9 Jahre: Matteo Reitz, Till Wagner, Slawa Si-
dorow, Theo Benschus, Aurelius Jäckel und Di-
mitry Bodin.
10-11 Jahre: Andreas Stolyarov, Edwin Eibauer 
und Kai Müsse.
12 Jahre und älter: Daniel Stolyarov, Julius Wolf 
und Noah Klein.
Unter der bewährten Aufsicht ihrer langjäh-
rigen Trainer Wolfgang und Hartmut Werner 
dominieren sie das Kunstturnen im Lahn-Dill-
Kreis in ihrer jeweiligen Altersstufe.
Sie konnten die Gaumannschafts- als auch Ein-
zelmeisterschaften gewinnen.
In drei Wettkampfklassen erlangten sie den seit 
Jahren ausgeschriebenen GAU-POKAL.
Hartmut Werner fungierte dabei jeweils als 
Kampfrichter auf der organisatorischen Ebene.
Auch beim Turn-, Sport- und Spielfest 2015 des 
Turngaus Lahn-Dill in Oberndorf räumten sie 
mehrere erste und zweite Podestplätze ab.
Zum ersten Mal nahmen die Turner Daniel 
und Andreas Stolyarov, Julius Wolf und Edwin 
Eibauer an den Hessischen Mannschaftsmeis-
terschaften teil und erreichten auf Anhieb den 
3. Rang. Der Wettkampf wurde an den Olympi-
schen Geräten Boden, Seitpferd, Ringe, Sprung, 
Barren und Reck ausgetragen.
Die genannten Turner nahmen auch am Landesturnfest im Mai 2015 in Gießen teil.
Daniel und Andreas Stolyarov wurden jeweils Turnfestsieger, Julius Wolf und Edwin Eibauer lan-
deten im vorderen Feld.
An dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch an die tapferen Jungs.
Aus der gemischten Erwachsenen Turngruppe heraus nahm Andreas Schantin an den Gau-
Einzelmeisterschaften der über 30jährigen teil und konnte seinen Wettkampf gewinnen. Die ge-
mischte Erwachsenen Gruppe trifft sich jeden Donnerstag in der WvO-Halle von 19.30 bis 21.00 
Uhr. Jeder der über 16-jährigen und an Fitness Interessierten ist willkommen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Hier betreuen bewährte Übungsleiter: Jörg Rosenkranz, Wolfgang und Hartmut 
Werner und Andreas Schantin.
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Trampolin
Die Trampolinabteilung ist im Jahr 2015 noch-
mal um viele Mitglieder gewachsen.
Über 50 Sportler im Alter zwischen 6 und 56 
Jahren fliegen von einem Wettkampf zum 
nächsten und sammeln dabei viele Pokale und 
Medaillen.
So gingen beim Landesturnfest in Gießen die 
meisten Sportler des TV 1843 Dillenburg an den 
Start. Hier wurden die Hessischen Einzelmeis-
terschaften sowie die Synchronmeisterschaf-
ten ausgetragen. Landesmeister wurden Leo-
nie Georg, Christin Großmann und Markus Thurow. Vizemeister wurde Joshua Weinert und die 
Bronzemeldaille sicherten sich Annette Schnirch und Alice Gehrmann. Jan Eike Horna bei seinem 
ersten Wettkampf nach der Verletzungspause erreichte einen guten 4. Platz.
Die Titel bei den Synchronmeisterschaften gewannen Markus Thurow und Sebastian Fiedler, 
Christin Großmann und Nina Schmette sowie Josephin Beisheim und Laura Brischke. Vizemeister 
wurden Annette Schnirch und Lea Spory sowie Alice Gehrmann und Elisa Mrkitcheva. Bei den Da-
men belegten Leonie Georg und Laura Bock den 3. Platz. Also alles in allem ein sehr erfolgreiches 
Landesturnfest mit 11 Podestplätzen!
Bei den Hessischen Nachwuchsmeisterschaften in Weiskirchen hüpften gleich wieder sieben 
Sportler auf das Treppchen. In der jüngsten Klasse gewann Marie Altmann. Zoe Brandenburger 
wurde Dritte, genau wie Alexander Epp bei den Jungs. Bei den Mädchen der AK 9 sicherte sich 
Carolin Schenk die Silbermedaille. Und das Podest war in Dillenburger Hand bei der Jugend D. Hier 
gewann Finja Weyershausen vor Laura Epp und Laura Brischke.
Auch bei den Hessischen Mannschaftsmeisterschaften gingen die Dillenburger Trampoliner wie-
der an den Start. Den Titel gewannen die jüngsten Damen des Vereins wobei hier auch gleich die 
zweite Mannschaft noch auf dem Podest auf Platz 3 stand. Die Damen wurden Vizemeister und 
die Männer sicherten sich Platz 3.

Bei den Senioren war Rainer Hennings mit der 
Hessischen Mannschaft beim Deutschland Po-
kal beim Erreichen des vierten Platzes wesent-
lich beteiligt.
Bei den Deutschen Einzelmeisterschaften in 
seiner Klasse erlang er den 6. Rang.
Zu guter Letzt griff auch Wolfgang Werner ins 
Wettkampfgeschehen ein und errang in seiner 
Altersgruppe sensationell den Deutschen Vize-
meistertitel.

Rainer Hennings

Jugendliga Mannschaften
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Bei den Deutschen Meisterschaften in Cottbus 
wurden sowohl Einzel- als auch Synchron-
meisterschaften ausgetragen.
Im Einzelwettbewerb zeigte Jan Eike Horna die 
beste Leistung des Jahres und belegte einen 
starken 4. Platz. Leonie Georg wurde bei den 
Damen 6. und Markus Thurow 12.
Fünfte im Synchronturnen der Jugend A bei 
den Deutschen Meisterschaften wurden Nina 
Schmette und Christin Großmann. Jan Eike 
Horna und Joshua Weinert belegten Platz 7.
In Willich wurden die Deutschen Meister-
schaften der Landesturnverbände ausgetragen.
In der hessischen Auswahl standen gleich mehrere vom TVD: Jan Eike Horna (AK14/15) gewann 
mit seiner Mannschaft den Deutschen Meistertitel. Und in der Jugend A (AK 16-18) sicherte sich 
die Mannschaft mit gleich drei Dillenburger Mädels die Bronzemedaille (Nina Schmette, Christin 
Großmann und Nora Debus). Laura Brischke (AK 9-11) belegte mit ihrer Mannschaft den 4. Platz.
Seit 2014 gibt es im Trampolin auch einen Deutschland Cup. In Mutterstadt gab es Medaillen für 
Nina Schmette und Silke Müsse.

Und die Athleten der Trampolinabteilung starteten bei 
vielen nationalen Pokalwettkämpfen. Egal ob LOK Cup in 
Zwickau oder Filder Pokal in Ostfildern oder Sauerkraut 
Pokal in Büttelborn, den Sportlern, Trainern und Eltern 
(die oft mitfahren und uns unterstützen) ist kein Weg zu 
weit.
Dillenburger Trampoliner starteten 2015 in der Bundes-
liga, Oberliga und Jugendliga. Die BL-Mannschaft wurde 
in der Gruppe Süd 4. Die Oberligamannschaft wurde Vi-
zemeister und in der Jugendliga belegte die 1. Mannschaft 
Platz 3. In der Jugendliga hatte Dillenburg als einziger Ver-
ein 4 Mannschaften am Start, dies schaffte in Hessen kein 
weiterer Verein.
Und zu guter Letzt: Auch Dillenburgs Trainer/Kampfrich-
ter sind erfolgreich gewesen. Beim Internationalen Oldies 
Pokal in Weingarten konnte sich die Mannschaft Sabrina 
Hoffmann, Christian Pulz, Sabine Kölzer und Jochen Hein-
Trieschmann auf die oberste Stufe des Treppchens stellen. 
Im Einzel gab es Gold für Jochen und Sabine.

Sabine Kölzer
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Zumba®Fitness
Zumba®ist ein lateinamerikanischer Fitnesstanz bestehend aus verschiedenen Musik- und Tanz-
rhythmen. Wer Spaß an Bewegung und Musik hat, wird davon nicht genug bekommen.
Eine Zumba® Stunde dauert 60 Minuten und besteht größtenteils aus Salsa, Marengue, Cumbia 
und Reggaeton.
Des Weiteren werden Rhythmen wie Bellydance, Bachata, Flamenco und Hip Hop getanzt. Durch 
leichte Fitnessübungen wird die Trainingseinheit intensiviert.
Zumba® ist ein effektives Kardio-Ausdauertraining. Es fördert die Beweglichkeit, die Koordination 
und formt den Körper.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, sowie die Teilnahme an einer kostenlosen Schnupperstunde 
(auch für „Nicht“-Mitglieder).
Kosten:	 10er Karte für Mittwoch	 TV Mitglieder:	 Euro 30,-
				    Nicht Mitglieder:	 Euro 50,-
ZumbaKids ist ein speziell entwickeltes Programm für Kinder im Alter von 4 - 11 Jahren. Hier wer-
den spielerisch Choreos erlernt und zum Teil von den Kindern selbst entwickelt. Zur Zumba Musik 
werden Rhythmen wie Salsa, Marengue, Reggaeton, Hip-Hop uvm. getanzt.
Die Kinder stehen hier im Mittelpunkt. Dadurch wird das Selbstvertrauen und die Körperwahr-
nehmung gefördert.
Freitag:	 14.00 - 15.00 Uhr
Kosten:	 10er Karte		  TV Mitglieder:	 Euro 30,00
				    Nicht-Mitglieder:	 Euro 50,00
Kostenlose Schnupperstunde ist jederzeit möglich!
Ich freue mich auf euch!!!

Ola Schell
Kontakt:
Ola Schell	 email: zumbamitola@web.de	 Tel. 0178-5481211
Andrea Drha	 email: a.drha@t-online.de	 Tel. 02771-34929
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20. – 22.05. 10.00 – 18.00 Uhr	   präsentiert:

	

	 mit unseren Abeilungen Badminton, Basketball, Fechten, 
Kunstturnen (männlich und weiblich) und Zumba

25.05. 16.00 – 18.30 Uhr	 Der Turngau Lahn-Dill präsentiert:

	 Schaufenster des Turnens
	 Hauptabteilung Turnen

26.05. 10.00 – 18.00 Uhr	 Der Sportkreis Lahn-Dill e.v. präsentiert:

	 Aktionstag: Sport und Gesundheit
	 Abteilung Gesundheitssport

Alle Veranstaltungen finden auf dem Außensportgelände (bei schlechtem Wetter in der Sporthal-
le) des Johanneum-Gymnasiums – direkt an der Hessetagsstraße gelegen – statt.

Am 28.05. findet zudem eine Sternwanderung statt. Einzelheiten dazu werden noch rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Wir sind dabei:
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BESCHRIFTUNG

BESCHILDERUNG

DRUCKSACHEN

TEXTILDRUCK

3D-BUCHSTABEN...

TEL: 02774 -  91 28 10
www.APWERBUNG.d e

A
A

B

C
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vermessungsbüro

dipl.-ing.

öffentlich bestellter vermessungsingenieur
jean-christophe péri

wilhelmstraße 10 
35683 dillenburg
info@peri-vermessung.de

(02771) 32 089-0 
(02771) 32 089-9

www.péri.de
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Wandern
Gemäß dem Motto: „Es gibt kein schlechtes 
Wetter - es gibt nur schlechte Kleidung!“ starte-
ten am 21. November ca. 20 unentwegte Wan-
derer am Parkplatz des Tierpark in Donsbach 
zur Jahresabschlusswanderung, die unter an-
derem am Althausweiher und am Haigerer Tor 
vorbei führte. Zur Hälfte des Rundweges hatte 
der Wettergott ein Einsehen und belohnte die Wanderer sogar mit einigen Sonnenstrahlen.
Neben dieser Wanderung gab es im abgelaufenen Jahr für die Wanderfreunde im TVD viele Gele-
genheiten, sich an verschiedenen Wanderungen zu beteiligen Dass hieran nicht nur TVD-Mitglie-
der sondern auch Nichtmitglieder teilnehmen konnten, ist selbstverständlich. Nach der Frühjahr-
wanderung auf der „Haubergstour“ bei Eschenburg (21. März) folgten Wanderungen „rund um die 
Wilhelmsteine“ (17. Mai), im „Greifensteiner Gebiet“ (12. Juli), am „Biggesee“ bei Olpe (30. August) 
sowie auf der „Rothaarsteigspur“ bei Offdilln (18. Oktober). Darüber hinaus beteiligten sich einige 
TVD-Wanderer an der „Gaufrühjahrswanderung“ in Haiger (25. April) und an der „Gauabendwan-
derung“ in Hirzenhain (26. September) sowie am Dillenburger Grenzgang (27. Dezember).
Schließlich fand vom 26. bis 28. Juni die Zweieinhalb-Tage-Wanderung im Pfälzerwald statt, wo die 
21 Wanderer in der Pension „Waldesruh“ in Rinnthal bei Annweiler gut untergebracht waren. Nach 
Ankunft und Zimmerbelegung wurde noch am Spätnachmittag des ersten Tages, gewissermaßen 
zum Einlaufen, auf dem „Maronenweg rund um Rinnthal“ gewandert.
Am nächsten Tag stand dann die große Tageswanderung an, und zwar wurde auf dem anspruchs-
vollen „Annweilerer Burgenweg“ gewandert. Dieser Rundweg, auf dem ca. 800 Höhenmeter bewäl-
tigt werden mussten, führte zunächst hinauf zur Burgruine Scharfenberg, von dort zur Burgruine 
Anebos und schließlich zur Burg Trifels, bevor es wieder hinab nach Annweiler ging. Den Ab-
schluss des Wanderwochenendes bildete am Sonntag eine Wanderung auf dem Triftweg zu einer 
Triftanlage, wo das traditionelle Triftfest stattfand.
Ein weiterer Höhepunkt des Wanderjahres 2015 war wieder die traditionelle Wanderwoche (12. 
bis 19. September), die zum zweiten Mal im Berchtesgadener Land durchgeführt wurde (siehe 
hierzu separaten Bericht).

Dieter Johannson

Wanderwoche im Berchtesgadener Land
Zum zweiten Mal in Folge hatte die Wandergruppe der Turnabteilung für ihre traditionelle Wan-
derwoche das Berchtesgadener Land ausgesucht. Im Gästehaus Achental in Berchtesgaden waren 
die 21 Wanderer wieder gut untergebracht. Durch offensichtlich gute Beziehungen zum Wettergott 
konnte die Wandergruppe bei meist trockenem Wetter viele schöne Wanderungen unternehmen, 
wobei insgesamt circa 4000 Höhenmeter rauf und runter gewandert werden mussten.
Den anspruchsvollen Wanderungen „zum und auf dem Soleleitungsweg“, einer „sagenhaften 
Wanderung rund um Oberau“ sowie „vom Hinterbrand über die Königsbachalm zum Königssee“ 
schloss sich eine Wanderung in die „Almbachklamm“ an. Es folgten zum Abschluss eine Wan-
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Wandertermine 2016 der Hauptabteilung Turnen
Kontakt+Anmeldung bei Dieter Johannson, Tel. 02774-1326, E-Mail dieter.johannson@gmx.de
Sa - 30. April 2016	 „Auf Bergmannspfaden im Eisenland Wilnsdorf“ - Siegerland 

Treffpunkt um 9:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
Start der Wanderung wird noch bekannt gegeben

Sa - 28. Mai 2016	 Sternwanderung zum Hessentag in Herborn 
Organisation durch Turngau Lahn-Dill 
Einzelheiten werden noch bekannt gegeben

Fr - 24. bis So - 26. Juni 2016	 Zweieinhalb-Tage-Wanderung im „Pfälzerwald“ 
(zwei Übernachtungen im „Hotel Rösselsquelle“ in Ludwigswinkel) 
Abfahrt am 24.6.2016 um 13:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
(Hinweis: die reservierten Zimmer werden in der Reihenfolge der 
Anmeldungen vergeben)

So - 10. Juli 2016	 Wanderung auf dem „Kuckucksweg“ rund um Eibach 
Treffpunkt um 9:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
Start der Wanderung wird noch bekannt gegeben

So - 21. August 2016	 Wanderung in und um Kassel mit Besichtigung der Wasserspiele 
Abfahrt um 8:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
Start der Wanderung wird noch bekannt gegeben

Sa - 3. bis Sa - 10. Sept. 2016	 Wanderwoche im Berchtesgadener Land 
(Übernachtung im „Gästehaus Achental“ in Berchtesgaden) 
Abfahrt am 3.9.2016 um 8:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
(Hinweis: die reservierten Zimmer werden in der Reihenfolge der 
Anmeldungen vergeben)

Sa - 24. September 2016	 Gauabendwanderung in „Dillenburger Gemarkung“ 
Start der Wanderung um 16:00 Uhr vom Parkplatz „Tierpark“ in 
Donsbach, Anreise für TVD-Wanderer = individuell

So - 16. Oktober 2016	 Wanderung im „Schelderwald“ 
Treffpunkt um 9:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
Start der Wanderung wird noch bekannt gegeben

Sa - 26. November 2016	 Jahresabschlusswanderung im „Dillenburger Gebiet“ 
Treffpunkt um 9:00 Uhr an der Jahn-Turnhalle 
Start der Wanderung wird noch bekannt gegeben

derung auf dem „Malerwinkel-Rundweg“ beim 
Königssee sowie zum „Hintersee durch den 
Zauberwald“. Da mit diesen Wanderungen die 
Möglichkeiten noch lange nicht ausgeschöpft 
werden konnten, wurde spontan beschlossen, 
auch in 2016 wieder im Berchtesgadener Land 
zu wandern.

Dieter Johannson
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Di - 27. Dezember 2016	 Grenzgang Dillenburg -Teil 3- 
Start der Wanderung wird noch bekannt gegeben 
- Informationen bei Bärbel Fingerhut, 
Tel. 02771-34257 oder E-Mail: baerbel.fingerhut@gmx.de-

Nähere Einzelheiten zu den Wanderungen werden in der Presse oder durch Aushang an der 
Jahn-Turnhalle bekannt gegeben.

Förderverein des TV 1843 Dillenburg e. V.
Dillenburg, 01.03.2016	 An alle Mitglieder des Fördervereins des TV 1843 Dillenburg e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebes Mitglied!
Gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung unseres Vereins laden wir Sie zu unserer Mitgliederversammlung 
recht herzlich ein.
Termin:	 18. April 2016
Ort:	 Vereinsheim des TV 1843 Dillenburg
Beginn:	 18:30 Uhr
Tagesordnung:	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Wahl des/der Protokollführers/-führerin
	 3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
	 4.	 Bericht des Schatzmeisters
	 5.	 Bericht der Kassenprüfer
	 6.	 Entlastung
		  a) des Schatzmeisters
		  b) des Vorstands
	 7.	 Neuwahl des Vorstands
	 8.	 Neuwahl des Vereinsausschusses
	 9.	 Neuwahl der Kassenprüfer
	 10.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
dem Vorstand zuzuleiten.
Um eine nochmalige Einladung zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung zu vermei-
den, bitten wir Sie um ein zahlreiches Erscheinen. Hierüber würden wir uns freuen.
Der Jahresbeitrag für das Jahr 2016 wird nach der Mitgliederversammlung eingezogen. Teilen Sie 
bitte eine Änderung Ihrer Bankverbindung bis spätestens 18.04.2016 dem Schatzmeister schrift-
lich oder per E-Mail mit (Gerd.Bender@t-online.de). Mögliche durch eine falsche Bankverbindung 
oder durch Nichteinlösung entstehenden Bankkosten sind von Ihnen zu tragen.
Mit sportlichen Grüßen
FÖRDERVEREIN DES TV 1843 DILLENBURG
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Johannson
1. Vorsitzender
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Verantwortlich für die Ausgabe:
Präsidium des TV 1843 Dillenburg j.P.
Jahnstraße 3, 35683 Dillenburg
Tel.: 02771-6402 - Fax: 02771-829355
Email: turnverein-dillenburg@t-online.de
Internet: www.tv-dillenburg.de
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Mitglieder des TVD, Kathrin Weber
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Verteilung:
Andrea Drha (verantwortlich) und Team des TV Dillenburg

In eigener Sache…
Eine Publikation, wie diese Vereinszeitung, kann immer nur so umfangreich und informativ sein, 
wie es die Beiträge und Bilder ermöglichen. Seit nunmehr zehn Jahren ist den Mitgliedern und Ab-
teilungen bewusst, dass es die Vereinszeitung in dieser Aufmachung gibt. Die Herausgabe erfolgt 
vor der Mitgliederversammlung. Leider ist immer wieder festzustellen, dass Berichte (zu) spät, 
Bilder mit (ganz) niedriger Auflösung „geliefert“ werden. Das macht die rechtzeitige und qualitativ 
gute Umsetzung schwer.
Gerne nehme ich zukünftig Vorschläge und Themen von allgemeinem Interesse auf. Bitte sprecht 
mich an oder nehmt Kontakt mit mir oder dem Präsidium auf. Dafür wäre ich sehr dankbar!
Gerne bin ich auch bereit, zu einem Fototermin in die Übungsstunden zu kommen, damit Bildma-
terial vorhanden ist und verwendet werden kann. Ich freue mich auf Ihr/Euer Mitwirken.

Eberhard Göbel
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Abteilung Tag Zeit Gruppe Ort
Eltern und Kind Mi 15:30 - 17:00 1 ½ - 4 Jahre TV - Halle
Kinderturnclub Mo 16:00 - 17:15 6 - 13 Jahre weiblich TV - Halle

Do 15:00 - 16:30 4 - 6 Jahre allgemein TV - Halle
Leistungsturnen Di 17:30 - 19:30 5 - 12 Jahre männlich WvO

17:00 - 19:30 weibliche u. männliche Anfänger WvO
17:00 - 19:30 5 - 8 Jahre weiblich WvO

Mi 17:30 - 19:30 5 - 12 Jahre männlich WvO
17:00 - 19:30 weiblich allgemein WvO

Do 17:30 - 19:30 weiblich u. männlich WvO
19:30 - 22.00 Turnen und allg. Fitness WVO

Frauengymnastik Mo  9:30 - 10:30 Frauen allgemein TV - Halle
18:00 - 19:00 Frauen allgemein TV - Halle

Di 18:00 - 19:30 Frauen allgemein NOH Teil 3
20:00 - 21:30 Frauen allgemein TV - Halle

Mi 10:00 - 11:30 Seniorinnen TV - Halle
Do 19:00 - 20:15 Frauen allgemein TV - Halle

Gymnastik und Tanz Mo 16:30 - 18:00 8 - 10 Jahre WvO
18:00 - 19:30 11- 15 Jahre WvO

Do 16:30 - 18:00 11 - 15 Jahre GYM
Fr 16:00 - 17:00 Kindertanzen 6 - 7 Jahre NEU GYM

Jazztanz Mo 19:30 - 21:00 Tanzgruppe NOH Teil 1
Fr 18:00 - 20:00 Tanzgruppe GYM

Zumba Mi 19:30 - 20:30 Allgemein TV - Halle
Türkische Volkstanz- 
u. Folkloregruppe

So 14:00 - 17:00 Kinder, Jugendliche u.E rwachsene GYM

Männerturnen/ -gymnastik Di 09:30 - 11:00 Senioren TV - Halle
Wirbelsäulen- 
gymnastik

Mi 16:45 - 17:45 Allgemein GYM
Do 09:30 - 10:30 Allgemein TV - Halle

10:45 - 11:45 Allgemein TV - Halle
Prellball Fr 20:00 - 22:00 Männer allgemein GYM
Trampolin Mo 16:50 - 19:30 Leistungsgruppe NOH Teil 1

Di 16:50 - 19:30 Anfänger nach Rücksprache NOH Teil 1
Mi 16:50 - 19:30 Leistungsgruppe NOH Teil 1
Do 16:50 - 19:30 Leistungsgruppe NOH Teil 1

Judo Mo 17:00 - 18:30 Fortgeschrittene Jgd. GYM
18:30 - 20:00 Fitness-Methoden-Mix GYM

Mi 15.30 - 16.45 Kinder allgemein (Anfänger)
Fr 16:00 - 18:00 Kinder allgemein (Fortgeschrittene) TV - Halle

18:00 - 20:00 Jugend und Erwachsene TV - Halle
Volleyball Mo 20:00 - 22:00 Allgemein KSH

Do 19:30 - 21:30 Allgemein KSH
Badminton Di 18:00 - 19:30 1. Mannschaft Erwachsene 

(Teilnahme nur nach Rücksprache!)
NOH Teil 3 + 4

Mi 18:00 - 19:30 Kinder+Jugendliche bis 18 Jahre / 
Anfänger! Einstiegsalter 7 Jahre!

NOH Teil 2 - 4

19:30 - 21:00 Erwachsene NOH Teil 1 - 4
Do 17:00 - 19:30 Schüler- u. Jugendmannschaft  

(Teilnahme nur nach Rücksprache!)
NOH Teil 2

Fr 17:00 - 19:00 Allgemein (findet nur zwischen den Oster- 
und Herbstferien statt)

NOH Teil 1-4 

Trainingsplan
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Abteilung Tag Zeit Gruppe Ort
Basketball Mo 17:30 - 18:30 Jugend U14 (Oleg) KSH

18:00 - 19:30 Jugend U 16
19:30 - 21:30 Herren 1 (Individualtraining)

Mi 17:30 - 19:00 Jugend U18 (Thomas) KSH
19:30 - 21:00 Herrentraining (Christoph) KSH

Fr 18:00 - 19:30 Jugend U14+ U 16 (Oleg) KSH
18:00 - 19:30 Herren II (Thomas) KSH

Fechten Di 16:30 - 18:00 Anfänger (6-9 Jahre) TV - Halle 
18:00 - 20:00 Anfänger/Schüler ( > 9 Jahre) TV - Halle + GYM
18:00 - 20:30 Fortgeschrittene TV - Halle + GYM

Do 18:00 - 20:30 Fortgeschrittene TV - Halle + GYM
Lauftreff Di 18:00 Allgemein Stadion Haiger

Mi 18:00 Allgemein Tal Tempe (Sommer)
19:00 - 20:30 Allgemein GYM (Winter)

Sa 08:00 Allgemein Herborn-Burg (alte Burger 
Landstr., Ortseingang Burg  
gegenüber Bürgerhaus)

Ski - Gymnastik Fr 19:00 - 20:30 Allgemein Halle Roteberg-Schule
Tischtennis Mi 17:30 - 19:30 Allgemein TV - Halle
Sportabzeichen (Mai - Okt.) Mi 17:00 - 19:30 Allgemein (derzeit nicht besetzt - Stand: 03/2015) WvO -Sportgelände
Wandern Wanderungen werden per Aushang an der TVD Halle bekannt gegeben.
Leichtathletik Mo 17:00 - 18:30 Schülertraining ab 8 Jahre NOH Teil 2-4 (Winter)

16:30 - 18.00 Schülertraining ab 8 Jahre Stadion Dbg. (Sommer)
17:30 - 19:30 Leistungsgruppe Jgd./Aktive NOH Teil 2-4 (Winter) 

Stadion Dbg. (Sommer)
Mi 17:00 - 19:00 Leistungsgruppe Jgd./Aktive NOH Teil 2-4 (Winter) 

Stadion Dbg. (Sommer)
19:00 - 20:00 Leistungsgruppe Jgd./Aktive „Kraftraum“ NOH

Fr 16:30 - 18:00 Schüler ab 6 Jahre NOH Teil 2-4 (Winter) 
Stadion Dbg. (Sommer)

17:00 - 18:00 „MINITEAM“ ab 4 Jahre NOH Teil 2-4 (Winter) 
Stadion Dbg. (Sommer)

18:00 - 20:00 Leistungsgruppe Jgd./Aktive NOH Teil 2-4 (Winter) 
Stadion Dbg. (Sommer)

Indiaca So 10:00 - 11:30 Erwachsene TV - Halle
Gesundheitssport 
(mit Verordnung)

Allgem. Auskünfte und Anmeldung über die Abteilungsleiterin: 
Claudia Göbel, Tel.: 02772-646805; mail: claudia.goebel@email.de

Herzsport (Rehasport) Mo 20:00 - 22:00 Frauen und Männer TV-Halle 
(mit ärztlicher Betreuung)

Mi 10:30 - 11:30 Frauen und Männer TV-Halle 
(mit ärztlicher Betreuung)

Orthopädie 
(Wassergymnastik/ 
Rehasport)

Mo 17:00 - 17:45 Frauen und Ehepaare Aquarena-Bad
18:30 - 19:15 Frauen Aquarena-Bad

Di 09:30 - 10:15 Frauen und Männer Aquarena-Bad
10:30 - 11:15 Frauen und Männer Aquarena-Bad
16:30 - 17:15 Frauen Aquarena-Bad
18:00 - 18:45 Frauen Aquarena-Bad

Do 09:30 - 10:15 Frauen und Männer Aquarena-Bad
10:45 - 11:30 Frauen und Männer Aquarena-Bad
12:30 - 13:15 Frauen und Männer Aquarena-Bad
18:00 - 18:45 Frauen und Männer Aquarena-Bad
18:45 - 19:30 Frauen und Männer Aquarena-Bad
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Abteilung Tag Zeit Gruppe Ort
Orthopädie 
(Wassergymnastik/ 
Rehasport)

Sa 09:00 - 09:45 Frauen und Männer Aquarena-Bad
09:45 - 10:30 Frauen und Männer Aquarena-Bad
10:30 - 11:15 Frauen und Männer Aquarena-Bad

Stütz- und Bewegungs
apparat (Rehasport)

Mo 16:00 - 16:45 Sondergruppe Lebenshilfe TV-Halle
Di 16:00 - 16:45 Frauen und Männer TV-Halle
Do 10:30 -11:15 Frauen und Männer GYM

Geistige Behinderung 
(Rehasport)

Mo 18:00 - 18:45 Sondergruppe Sporthalle Driedorf
Do 14:30 - 15:15 Sondergruppe Vitos Vitos Kliniken Herborn

15:30 - 16:15 Sondergruppe Vitos Vitos Kliniken Herborn
16:30 - 17:15 Sondergruppe Vitos Vitos Kliniken Herborn
17:30 - 18:30 Sondergruppe Vitos 

(Wassergymnastik)
Bewegungsbad Vitos 
Herborn

Selbstbehauptung/Selbst-
verteidigung (Rehasport)

nach Absprache Frauen und Mädchen 
Kursdauer: 28 Einheiten

GYM

Nachfolgegruppe 
Gesundheitssport 
(ohne Verordnung)

Mi 10:00 - 11:30 Nordic-Walking Tal Tempe

Schwimmen Mo 15:45 - 17:45 Nachwuchsgruppen Aquarena - Bad
17:30 - 19:45 Leistungsgruppe Aquarena - Bad

Di 15:45 - 17:00 Nachwuchsgruppe II Aquarena - Bad
15:45 - 17:45 Nachwuchsgruppen Aquarena - Bad
16:45 - 17:45 Seepferdchengruppe Aquarena - Bad
17:30 - 19:45 Leistungsgruppe Aquarena - Bad

Do 15:45 - 17:45 Nachwuchsgruppen Aquarena - Bad
16:30 - 17:30 Kraftraum NOH
16:45 - 17:45 Seepferdchengruppe Aquarena - Bad
17:30 - 19:45 Leistungsgruppe Aquarena - Bad

Fr 15:45 - 17:00 Nachwuchsgruppe II Aquarena - Bad
15:45 - 17:45 Nachwuchsgruppen Aquarena - Bad
17:30 - 19:45 E-Kader HSV Aquarena - Bad
17:30 - 19:45 Leistungsgruppe Aquarena - Bad

Sa 09:00 - 11:00 Leistungsgruppen LLZ Aquarena - Bad
So 16:15 - 18:30 Leistungsgruppen LLZ Aquarena - Bad

Schwimmkursdauer: 
6 Wochen (2 x pro Woche) 
Anmeldung über die 
Schwimmlehrerin: Fr. Petra 
Lange Tel. 02771 / 812494 
lange.dillenburg@web.de

Mo 15:45 - 17:00 Kinder ab 5 Jahre Aquarena - Bad
Fr 15:45 - 17:00 dto. Aquarena - Bad
Mo 16:45 - 18:00 Kinder ab 6 Jahre Aquarena - Bad
Fr 16:45 - 18.00 dto. Aquarena - Bad
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Wie auch immer Sie aufgestellt sind, wir analysieren Ihre  
finanzielle Situation und beraten Sie passgenau und langfristig 
in allen finanziellen Fragen. Ausgehend von Ihren individuellen 
Bedürfnissen, erhalten Sie alle Bausteine zur Bildung und  

Sicherung Ihres Vermögens aus einer Hand. Vertrauen Sie wie 
Marco Koch auf die Kompetenz und die 40-jährige Erfahrung 
von Deutschlands größter eigenständiger Finanzberatung. 

Mit uns auf der Erfolgswelle!

Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.dvag-teamblog.de
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